
Abwechslungsreiche Ferien daheim
Maisach – Großen Zuspruch
fand auch heuer wieder das
Ferienprogramm, das die Ge-
meinde zusammen mit den
Ortsvereinen nun schon zum
sechsten Mal veranstaltet hat.

Spiele, Sport und Wandern
standen ebenso auf dem Pro-
gramm wie Lesen, Basteln,
Kochen oder Ausflüge ma-
chen und vieles mehr. Aus 38
tollen Angeboten konnten die

Kinder wählen, so dass wirk-
lich für jedes Kind etwas da-
bei gewesen ist. Die interes-
sante Rückschau wird auf den
Seiten 8 und 9 in dieser Aus-
gabe gehalten.

Jeder Lebensabschnitt hat seine schönen Seiten, die es zu genießen gilt. Die
Gemeinde Maisach möchte gerade für ihre Senioren

das Wohnraum- und Betreuungsangebot weiterentwickeln, damit älter werden in der
Gemeinde Maisach ein Lebensabschnitt mit vielen Perspektiven wird. FOTO: TB

Bürgerversammlungen 2008
Montag, 17. November 2008, 19.30 Uhr
Bürgerversammlung für Rottbach/Überacker
im Gasthaus Heinzinger in Rottbach

Mittwoch, 19. November 2008, 19.30 Uhr
Bürgerversammlung für Germerswang/Malching
im Gasthaus Mösl in Germerswang

Dienstag, 25. November 2008, 19.30 Uhr
Bürgerversammlung Maisach, Saal Bräustüberl

Donnerstag, 27. November 2008, 19.30 Uhr
Bürgerversammlung Gernlinden, Bürgerzentrum

Alle Einwohner/innen und Bürger/innen sind auf diesem
Weg sehr herzlich zur Erörterung gemeindlicher Angelegen-
heiten eingeladen.

Hans Seidl, 1. Bürgermeister

DSL-Versorgung
Maisach – Schon häufiger ha-
ben wir an dieser Stelle über
die Bemühungen der Ge-
meinde zur Verbesserung der
DSL-Versorgung in den Ge-
meindeteilen, die bisher über
eine schlechte oder gar keine
Breitbandanbindung verfü-
gen, berichtet. Von Seiten der
Deutschen Telekom war bis-
her trotz der angekündigten
Programme zur Verbesserung
der Versorgung keine Bereit-
schaft da, tätig zu werden.
Selbst eine ins Gespräch ge-
brachte Kostenbeteiligung
der Gemeinde hat hier bisher
zu keiner anderen Reaktion
geführt. Alternativ zu den

Verhandlungen mit der Tele-
kom wurde auch mit ver-
schiedenen Anbietern von
Funklösungen verhandelt, die
leistungsfähige Dienste zu ak-
zeptablen Preisen anbieten.
Da der Aufbau eines solchen
Funknetzes aber erhebliche
Investitionen mit sich bringt,
brauchen diese bei Projektbe-
ginn Planungssicherheit im
Hinblick auf die Zahl der
künftigen Nutzer und die
Vertragslaufzeit.

Genau hier taucht dann ein
neues Problem mit der Deut-
schen Telekom auf. Für die
Gemeindeteile Überacker
und Rottbach besteht mit ei-
nem Funkanbieter ein umset-
zungsreifes Konzept.

FORTSETZUNG AUF SEITE 4

HEUTE LESEN SIE
NOCH BEI UNS

Alle Berichte der Maisa-
cher Einrichtungen und
Vereine sind ab Seite 10
veröffentlicht.
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Maisach, Gernlinden, Überacker, Rottbach, Germerswang, Malching

Internet: www.maisach.de · e-mail: info@maisach.de

Uwe Minderlein
Generalvertretung der
Bayerischen Allianz
Hauptstraße 25 b
82216 Maisach
Tel.: (0 8141) 9 3177
Fax: (0 8141) 9 0015
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SPENGLEREI · BEDACHUNGEN

DACHSANIERUNG

DACHFLÄCHENFENSTER

BALKONABDICHTUNG

GARAGENABDICHTUNG

WANDVERKLEIDUNG

Ihr Partner für Dach und Wand

Stefanusstraße 20

82216 Stefansberg

Tel. 0 8141/9 49 24

Fax 0 8141/3 0110

auf 1000 m2

•FLIESEN •SANITÄR
•KAMINE •KACHELÖFEN
•VERLEGUNG •VERKAUF
•KOMPLETTBADSANIERUNG

www.fliesen-ffb.de
J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad?

Der Winter steht vor der Tür. Es wird ungemütlich und kalt.
Wir bringen Ihnen Wärme ins Haus in Form von Holzbriketts.

Heizen Sie Ihren Kachelofen oder Kaminofen sauber,
umweltfreundlich und kostengünstig.

Rufen Sie uns an und lassen Sie sich beraten.

Probst
Handel mit festen Brennstoffen,

Energieeinsparung und Hausservice
Schmidhammerstraße 8 · 82216 Maisach

Telefon 0 8141-9 0814
E-Mail: info@hausservice-probst.de
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Hinweise Mitteilungsblatt
� Das nächste Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Maisach
erscheint am Donnerstag, 13.
November 2008. Redaktions-
schluss hierfür ist am Don-
nerstag, 30. Oktober 2008.
� Sämtliche Berichte, Fotos
und sonstigen Unterlagen der
Maisacher Vereine, Verbände
und Organisationen müssen
bis dahin bei der Gemeinde-
verwaltung Maisach (unter
E-Mail: s.reiter@maisach.de)
abgegeben worden sein. Spä-
ter eingehende Unterlagen
werden nicht berücksichtigt.

� Generell werden die Au-
toren gebeten, sich in gebote-
ner Kürze zu halten. DieRe-
daktion ist stets bemüht, die
Artikel möglichst ungekürzt
abzudrucken.

� Fotos sind stets deutlich
zu kennzeichnen und mit
Vor- und Zunamen der abge-
bildeten Personen zu verse-
hen – gegebenenfalls zusätz-
lich mit Bezeichnung des Ti-
tels oder der Funktion.
� Bei Übermittlung der Fo-
tos per Datenträger (CD,
USB-Stick, Mail) ist zu be-
achten, dass jedes Bild als ei-
gene JPG-Datei abgepeichert
sein muss. Die Auflösung
muss aus drucktechnischen
Gründen mindestens 200 dpi
bei 20 Zentimetern Breite be-
tragen, ansonsten erfolgt kein
Abdruck. Die Maisacher Ge-
meindeverwaltung und die
Redaktion behalten sich au-
ßerdem eine bestimmte Aus-
wahl an Motiven vor.
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Das Mitteilungsblatt der Gemeinde
Maisach erscheint monatlich als Bei-
lage zum Fürstenfeldbrucker Tagblatt
und wird zusätzlich an alle Haushalte
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Zeitungsverlag Oberbayern,
Fürstenfeldbrucker Tagblatt,
Stockmeierweg 1, 82256 Fürstenfeldbruck
Verantwortlich im Sinne des Presse-
rechts ist der 1. Bürgermeister der Ge-
meinde Maisach, Hans Seidl.
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Für alle Generationen Weichen stellen

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger
der Gemeinde Maisach,

die Attraktivität und Zu-
kunftsfähigkeit einer Ge-
meinde hängt im Wesentli-
chen davon ab, wann die
Weichen in die richtige Rich-
tung gestellt werden und wo
für die Verantwortlichen die
Prioritäten liegen. Mit der Er-
weiterung des Kindergartens
Tausendfüssler um zwei Kin-
derkrippen stärkt die Ge-
meinde Maisach ihr Betreu-
ungsangebot für Kleinkinder
und entlastet so die jungen
Familien. Ein wichtiger
Schritt um auch künftig die
Leistungsfähigkeit unserer
Gemeinde zu erhalten.

Auch der Erwerb von
Grundstücken für eine Sport-
freiflächenanlage zwischen
Maisach und Gernlinden ist

für die Gemeinde ein wichti-
ger Schritt auf dem weiteren
Weg in die Zukunft. Mit Blick
auf eine längere Lebenszeit
und eine veränderte Berufs-
welt liegt es auch in der Ver-
antwortung der Gemeinde,
die Bürgerinnen und Bürger
zu unterstützen, sich mög-
lichst lange ihre Gesundheit
zu erhalten. Die Gemeinde
Maisach ist stolz auf das viel-
fältige Angebot aller Sport-
vereine für jede Altersgruppe.

Besonders der Senioren-
sport hat in den letzen Jahren
einen enormen Zuspruch er-
fahren. Ich freue mich darü-
ber, dass unsere älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger
vielerlei Aktivitäten entwi-
ckeln und bis ins hohe Alter
engagiert und gesund am
Ortsleben teilnehmen. Das
bedeutet aber auch, dass eine
neue Weichenstellung erfor-
derlich ist, denn gerade unse-
re älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger können sich
nicht mehr so leicht auf die
Entwicklungen in unserer
Gemeinde einstellen, viel-
mehr muss sich die Gemeinde
mit ihrer Entwicklung stärker
auf die älteren Menschen ein-
stellen.

Mir ist es wichtig, dass wir
in unserer Gemeinde senio-
rengerechten Wohnungsbau
einfordern und dadurch
Mehrgenerationenhäuser
möglich machen. Eine Ge-
meinde ist eine soziale Ge-
meinschaft, gegenseitige Ak-
zeptanz entsteht nur, wenn
wir miteinander und nicht ne-
beneinander leben. Zum Mit-
einander gehört für mich
auch ein bedarfsgerechtes
Angebot an Pflegeplätzen in
unserer Gemeinde.

Keiner unserer Mitbürge-
rinnen und Mitbürger soll ge-
zwungen sein, die Gemeinde,
seine vertraute Umgebung,
verlassen zu müssen, nur weil
er pflegebedürftig ist. Um dies
weiterhin gewährleisten zu
können, brauchen wir die
Nachbarschaftshilfe, Mobile
Pflegedienste und ein für un-
sere Gemeinde passendes sta-
tionäres Pflegeangebot. Auf
dem Weg in die Zukunft dür-
fen wir die nicht vergessen,
die ihren Anteil am Wohl un-
serer Gemeinde schon geleis-
tet haben.

Ich wünschen Ihnen allen
farbenfrohe Herbsttage!

Hans Seidl
1. Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTERBRIEF ................................................................................................................... ANSPRECHPARTNER IN DER GEMEINDE

1. Bürgermeister
Hans Seidl Tel. 08141/937-223

Hauptverwaltung
Geschäftsleiter  Tel. 08141/937-222
Fragen zu Mitteilungsblatt  Tel. 08141/937-223

Ordnungsamt
Abteilungsleiter/Standesamt Tel. 08141/937-226
Passangelegenheiten/Gewerbeamt,
Friedhofsverwaltung/Fundbüro

Tel. 08141/937-243, -244, -245
Soziale Angelegenheiten/Rente Tel. 08141/937-242

Bauverwaltung
Abteilungsleiterin Tel. 08141/937-210
Bauanträge Tel. 08141/937-213, -212
Grundstücksangelegenheiten Tel. 08141/937-214
Hochbau/Tiefbau Tel. 08141/937-210

Finanzverwaltung
Abteilungsleiterin  Tel. 08141/937-237
Gewerbe-/Grundsteuer Tel. 08141/937-235
Sozialwohnungen Tel. 08141/937-232

NACHMITTAGSBETREUUNG: PLÄTZE FREI

In den Räumen der neu renovierten und erweiterten
Jugendbegegnungsstätte in Maisach am Feuerhaus-
weg bietet die Gemeinde Maisach neben der offenen
Jugendarbeit eine schulergänzende Nachmittagsbe-
treuung an. Das Angebot steht allen Schülerinnen und
Schülern der Jahrgangsstufen 5 bis 10 unabhängig von
der Schule und darüber hinaus auch Schülern aus an-
deren Gemeinden, die die Realschule Maisach und die
Hauptschule Maisach besuchen, offen.
Die Betreuungszeiten sind Montag bis Donnerstag
von 12 bis 16 Uhr. Die Schüler werden von den ge-
meindlichen Sozialpädagogen betreut. Für die Nut-
zung des Angebotes wird je Besuchstag ein Beitrag
von 1 Euro erhoben. Das Angebot ist flexibel, so ist
z.B. eine tageweise Anmeldung möglich. Es wird ein
Mittagessen für 3,60 Euro je Mahlzeit angeboten, das
von der Nachbarschaftshilfe geliefert wird. Im An-
schluss daran werden die Hausaufgaben unter Betreu-
ung der Sozialpädagogen angefertigt. In der verblei-
benden Zeit des Nachmittages gibt es verschiedene
Freizeitangebote wie Sport, Billard, Kickern, Basteln,
Backen, Musizieren usw – auch Ausflüge zählen dazu.
Die Sozialpädagogen Wolfgang Scholz und Marion
Schadl geben gerne Auskunft und nehmen Anmel-
dungen entgegen. Sie sind zu erreichen unter der
Telefonnummer 08141/95353 beziehungsweise
Handynummer 0176/24341911 sowie per E-Mail:
jubs.maisach@t-online.de. GEMEINDE MAISACH

Übergangslösung

Die Bauarbeiten für den Anbau der
zwei Krippengruppen am Kinderhaus
Tausendfüßler an der Pfarrer-Betzl-
Str. laufen. Damit die Kleinen aber
schon jetzt betreut werden können,
hat die Gemeinde im ehemaligen
Oberwirt in Maisach eine Übergangs-
lösung geschaffen. Die 15 Kinder ha-
ben sich zusammen mit den Erziehe-
rinnen schon recht gut eingelebt und
hoffen, dass bis zum Jahresende ein
Umzug möglich ist. GEMEINDE MAISACH

Das Mitteilungsblatt der

Gemeinde Maisach
erscheint das nächste Mal am

13. November 2008
Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Horst Greiner-Mai
Tel. 0 81 41/40 01 38 oder Fax 0 81 41/4 41 70

von Ihrem:
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Oktober

16.10. St.-Georgs-Apothe-
ke, Gröbenzell, Tannenfleck-
straße 2, Tel.08142/5 19 77

17.10. Angelika-Apotheke,
Maisach, Aufkirchner Straße
5, Tel. 08141/9 04 36

18.10. St.-Hildegard-Apo-
theke, Puchheim, Lochhauser
Straße 68, Tel. 089/ 80 07 88
00

19.10. Stern-Apotheke, Ol-
ching, Hauptstraße 23, Tel.
08142/36 36

20.10. Sonnen-Apotheke,
Gröbenzell, Bahnhofstraße 6,
Tel. 08142/99 48

21.10. Rosen-Apotheke, Ol-
ching, Hauptstraße 53, Tel.
08142/1 50 42

22.10. Marien-Apotheke,
Puchheim, Lochhauser Straße
8, Tel. 089/80 70 80

23.10. Markt-Apotheke,
Puchheim, Alois-Harbeck-
Platz 2, Tel. 089/80 33 44

24.10. Linden-Apotheke,
Gernlinden, Heinestraße 5,
Tel. 08142/1 27 20

25.10. Erasmus-Apotheke,
Eichenau, Hauptstraße 20,
Tel. 08141/3 83 80

26.10. Löwen-Apotheke,
Olching, Hauptstraße 31, Tel.
08142/1 37 23

27.10. Kreuz-Apotheke,
Gröbenzell, Puchheimer Str.
2, Tel. 08142/54 02 22

28.10. Petri-Apotheke, Ol-
ching/Neu-Esting, Jeisstraße
3, Tel. 08142/48 90 25

29.10. Flora-Apotheke,
Puchheim, Adenauerstraße
22, Tel. 089/80 44 66

30.10. Johannes-Apotheke,
Gröbenzell, Kirchenstraße 7,
Tel. 08142/5 9670

31.10. Löwen-Apotheke,
Maisach, Hauptstraße 7, Tel.
08141/9 05 84

November

01.11. Aventin-Apotheke,
Puchheim, Josef-Schauer-

Straße 3, Tel. 089/8 90 10 93
02.11. Amper-Apotheke,

Olching/Neu-Esting, Dach-
auer Str. 5, Tel. 08142/1 38 08

03.11. Schutzengel-Apothe-
ke, Eichenau, Hauptstraße 29,
Tel. 08141/8 00 67

04.11. Bären-Apotheke, Ol-
ching, Feursstraße 15 b, Tel.
08142/1 30 37

05.11. St.-Georgs-Apothe-
ke, Eichenau, Bahnhofstraße
10, Tel. 08141/8 22 93

06.11. Bahnhofs-Apotheke,
Olching Ilzweg 1, Tel.
08142/40 07 05

07.11. Bahnhof-Apotheke,
Puchheim, Lochhauser Straße
3, Tel. 089/80 11 25

08.11. St.-Georgs-Apothe-
ke, Gröbenzell, Tannenfleck-
straße 2, Tel. 08142/5 19 77

09.11. Angelika-Apotheke,
Maisach, Aufkirchner Straße
5, Tel. 08141/9 04 36

10.11. St.-Hildegard-Apo-
theke, Puchheim, Lochhau-
ser Str. 68, Telefon 089/ 80 07
88 00

11.11. Stern-Apotheke, Ol-
ching, Hauptstraße 23, Tel.
08142/36 36

12.11. Sonnen-Apotheke,
Gröbenzell, Bahnhofstraße 6,
Tel. 08142/99 48

13.11. Rosen-Apotheke,
Olching, Hauptstraße 53, Tel.
08142/1 50 42

14.11. Marien-Apotheke,
Puchheim, Lochhauser Stra-
ße 8, Tel. 089/80 70 80

15.11. Markt-Apotheke,
Puchheim, Alois-Harbeck-
Platz 2, Tel. 089/80 33 44

16.11. Linden-Apotheke,
Gernlinden, Heinestraße 5,
Tel. 08142/1 27 20

17.11. Erasmus-Apotheke,
Eichenau, Hauptstraße 20,
Tel. 08141/3 83 80

18.11. Löwen-Apotheke,
Olching, Hauptstraße 31, Tel.
08142/1 37 23

19.11. Kreuz-Apotheke,
Gröbenzell , Puchheimer
Straße 2, Tel. 08142/54 02 22

APOTHEKEN-NOTDIENST ........................................................... Wichtige Notruf-Nummern
Polizeiinspektion Olching:

Telefon 08142/293-0.

Rettungsdienst und Notarzt:
Telefon 112.

Notruf Feuerwehr: Telefon
112.

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst/Kassenärztliche Vereini-
gung – Apothekennotdienst: Te-
lefon 01805/191212.

Krankenhaus Kreiskranken-
haus Fürstenfeldbruck:
Dachauer Straße 33, Telefon
08141/99-0.

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst in der Kreisklinik Fürs-
tenfeldbruck: Telefon
08141/99-3700, Fax 08141/
99-3709; Öffnungszeiten: Mitt-
woch und Freitag 18 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag 9 bis
21 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst:
Samstag, Sonntag und Feiertage
Kinderärzte (Praxis)
08141/19222, 8 bis 12 Uhr und
15 bis 19 Uhr.

Giftnotrufzentrale München:
Telefon 089/19240, Fax (0 89)
41 40-24 67, E-Mail
tox@lrz.tum.de, Internet:
www.toxinfo.org.

Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe mit Sozialdienst
Maisach-Egenhofen e.V.: Josef-
Sedlmayr-Str.14, 82216 Mai-
sach, Telefon 08141/ 90877.

Häusliche Alten- und Kran-
kenpflege: Telefon
08141/90877.

Tagespflege: Telefon
08141/305951.

Offene Altenarbeit: Telefon
08141/90008.

Kinderparks: Telefon
08141/90591.

Mittags- und Ferienbetreu-
ung: Telefon 08142/ 2395.

FFB-Kummertelefon: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 15 bis
18 Uhr mit Ansage für Kinder
und Jugendliche
08141/512525, für Eltern
08141/512526.

Frauennotruf (24-Stunden-
Rufbereitschaft): Telefon
08141/290850.

Frauenhaus (24-Stunden-Ruf-
bereitschaft): Telefon
08141/3573565.

Moses-Projekt: Anonyme Be-
ratung – Hilfe für verzweifelte,

werdende Mütter; Notruf-Tele-
fon: 0800 00 667 37; rund um
die Uhr erreichbar.

Kanal-Notdienst und Notruf
in Abwasserfragen: Amperver-
band, Telefon 08141/ 7310;
Rufbereitschaft außerhalb regu-
lärer Dienstzeit: 0172/8305975.

Erdgas Südbayern GmbH in
Gasangelegenheiten: Service-
Center Fürstenfeldbruck, Tele-
fon 08141/5022-0 E-Mail:
fuerstenfeldbruck@esb.de.

Stromstörungsmeldung: für
Maisach, Gernlinden, Rottbach,
Überacker und Germerswang:
E.ON Bayern AG, rund um die
Uhr: Störungsnummer: 0180/
2192091, Techn. Kundenser-
vice: 0180/2192071 (6 Cent pro
Anruf aus dem Festnetz), Inter-
net: www.eon-bayern.com; für
Malching: Stadtwerke Fürsten-
feldbruck, Telefon 08141/4010.

Bereitschaftsdienst Wasser-
werk Maisach: 6. Oktober bis
19. Oktober (Herr Walch, Tele-
fon 08141/30108) –– 20. Okto-
ber bis 2. November (Herr Win-
terholler, Telefon 08141/95525)
–– 3. November bis 16. Novem-
ber (Herr Rauh, Telefon
08141/90858) –– Zusätzlich ist
der Bereitschaftsdienst über
0171/9768360 zu erreichen.

Personelle Verstärkung notwendig
Maisach – Um für die wach-
senden Aufgaben in Zukunft
besser aufgestellt zu sein wird
für den gemeindlichen Bauhof
ein Bauhofleiter eingestellt.
Bisher wurde der Bauhof von
Lothar Görlitz aus der techni-
schen Bauverwaltung im Rat-
haus organisatorisch mitbe-
treut. Die steigende Anzahl an
Projekten, die die Bauverwal-

tung zu leisten hat, erfordert
aber den uneingeschränkten
Einsatz von Herrn Görlitz im
Bereich der technischen Bau-
verwaltung.

Der zukünftige Bauhofleiter
ist organisatorisch und diszip-
linarisch wie bereits schon
Herr Görlitz für das gesamte
Bauhofpersonal und den Be-
triebsablauf verantwortlich,

unterstützt werden soll er wei-
terhin durch die Vorarbeiter
Ernst Löwe und Peter Stettler.
Mit der Neuorganisation soll
der Bauhof durch mehr Eigen-
verantwortung noch effizien-
ter und wirtschaftlicher arbei-
ten, damit er den Anforderun-
gen einer wachsenden Ge-
meinde weiterhin gerecht
wird. GEMEINDE MAISACH
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schon über konkrete Planun-
gen berichten können.

Für die übrigen nicht oder
schlecht versorgten Gemein-
deteile werden wir dann mit
den Funkanbietern natürlich
weiterhin verhandeln, da sich
hier leider keine anderen Lö-
sungen abzeichnen.

GEMEINDE MAISACH

henen Leitungsverlegungen
mit ihren möglichen Auswir-
kungen abwartend verhalten.
Für die nächsten Wochen
wurde uns von Seiten der
Deutschen Telekom nun zu-
gesagt, dass die Verantwortli-
chen mit uns Kontakt aufneh-
men. Wir hoffen, dass wir in
einer der nächsten Ausgaben

und Einsbach ein Geh- und
Radweg gebaut werden soll,
haben wir der Deutschen Te-
lekom angeboten im Rahmen
dieses Radwegbaus ein Glasfa-
serkabel mit zu verlegen. Die-
ser Vorschlag wird dort nun
geprüft, eine Aussage haben
wir aber immer noch nicht.
Leider sind wir daher, zumin-
dest im Hinblick auf die Ge-
meindeteile Rottbach und
Überacker, noch immer nicht
weiter, da sich die Funkanbie-
ter im Hinblick auf die von der
Deutschen Telekom vorgese-

sich hier bisher nicht aus-
kunftsbereit. Daten über die
konzerneigenen Leitungsnet-
ze und Ausbauabsichten wer-
den nicht offen gelegt. Von
Seiten der Gemeinde Sulze-
moos wurde uns jetzt tatsäch-
lich bestätigt, dass das Kabel
verlegt werden soll. Zwischen-
zeitlich wurde uns dies auch
von der Deutschen Telekom
bestätigt.

Was für Einsbach und Lau-
terbach möglich ist, sollte
auch hier bei uns möglich
sein. Da zwischen Überacker

Fortsetzung von Seite 1
--------------------------------------
Zeitgleich haben wir durch
Zufall eine Information erhal-
ten, dass die Deutsche Tele-
kom ein neues Glasfaserkabel
von Sulzemoos bis Einsbach
bzw. Lauterbach verlegt. Die
Gemeinde Maisach wurde
hierüber nicht informiert, ob-
wohl anzunehmen ist, dass
diese Maßnahme Verbesse-
rungen bezüglich der Anbin-
dung von Überacker und Rott-
bach mit sich bringen könnte.
Die Deutsche Telekom zeigte

Schwierige Verhandlungen für gute DSL-Versorgung

Bürgersprechstunde mit dem 1. Bürgermeis-
ter Hans Seidl und der

3. Bürgermeisterin Waltraut Wellenstein am 6. November,
10 bis 11 Uhr und 18 bis 19 Uhr im Bürgerzentrum Gern-
linden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

AUS DEM GEMEINDERAT – AUS DEM GEMEINDERAT ....................................................................................................................................................................................

meinde Maisach vom Freistaat
Bayern voraussichtlich einen
Zuschuss in Höhe von rund
310 000 Euro, so dass die Ge-
meinde aus eigenen Mitteln am
Ende 525 000 Euro aufbringen
muss. Das verbleibende Drittel
wird von der Erzbischöflichen
Finanzkammer aufgebracht.
Diese Beteiligung der Gemein-
de ist Voraussetzung, dass die
Maßnahme vom Vergabeaus-
schuss der Erzbischöflichen Fi-
nanzkammer freigegeben wird
und im nächsten Jahr durchge-
führt werden kann.

GEMEINDE MAISACH / FOTO: TB

Einrichtung dienen. Die Sanie-
rung beinhaltet eine komplette
Erneuerung wie bei einer Neu-
erstellung inklusive der Außen-
anlagen. Nur der Rohbau
bleibt stehen. Die beiden Kin-
dergartengruppen müssen
während der Bauzeit in einer
entsprechend gestalteten Con-
taineranlage untergebracht
werden.

Die geschätzten Kosten für
die Sanierung liegen bei
1 253 000 Euro. Die Gemeinde
Maisach beteiligt sich mit
835 000 Euro was Zweidrittel
entspricht. Dafür erhält die Ge-

zwei Kindergartengruppen
auch das Büro der Leiterin, die
Küche und ein Besprechungs-
und Personalraum unterge-
bracht, welche der gesamten

Maisach – Der im Jahr 1965 er-
richtete Südteil des Kindergar-
tens St. Vitus bedarf dringend
einer Generalsanierung. In die-
sem Gebäudeteil sind neben

Sanierung des Pfarr-Kindergartens unterstützt
Maisach Auf Anregung Fami-
lienreferentin Evi Huttenlo-
her und dem 1. Bürgermeis-
ters Hans Seidl erhalten in
Zukunft die Eltern aller Neu-
geborenen von der Gemeinde
Maisach ein Glückwunsch-
schreiben zur Geburt sowie
die Neugeborenen ein Lätz-
chen mit einem eigens dafür
entworfenen Logo. Mit dieser
kleinen Willkommensgeste
möchte die Gemeinde zum
Ausdruck bringen, dass die
Geburt eines Kindes auch für
eine Gemeinde und ihrer Zu-
kunft ein bedeutendes Ereig-
nis ist. GEMEINDE MAISACH

Für Neugeborene

Zusätzliche Parkplätze Die Ergebnisse aus den
Arbeitskreisen „Gern-

linden verbindet“, wie die Schaffung von zusätzlichen Stell-
plätzen an der Heinzingerstraße, wurden im Rahmenplan
Gernlinden berücksichtigt und durch den Gemeinderat zur
Realisierung beschlossen. An der Heinzingerstraße sollen
fünf Stellplätze und ein Behindertenstellplatz noch in die-
sem Jahr errichtet werden. Zurzeit wird die Ausschreibung
durchgeführt. Im Anschluss an die Stellplätze wird ein 1,50
Meter breiter Gehweg mit neuem Zugang zum Spielplatz
geschaffen. Die Baukosten belaufen sich auf rund 21 500
Euro. Zusätzlich soll im Bereich der bestehenden Schrägpar-
ker am Bürgerzentrum ein weiterer Behindertenstellplatz
eingerichtet werden. Hierfür sind geringfügige Umbau-
maßnahmen erforderlich. GEMEINDE MAISACH

Kreuzfahrt
östliches Mittelmeer

Gemeinde Maisach
Jubiläums Kreuzfahrt (25.)

der Gemeinde Maisach 2009

Dem Herbst entfliehen – der Sonne entgegen!

Kreuzfahrt
östliches Mittelmeer

17. November bis 27. November 2009 (11 Tage)

Vom Ausgangshafen Genua (Busfahrt) führt die Seereise über Griechenland (Olympia –
Athen – Rhodos) nach Ägypten (Alexandria – Kairo – mit Pyramiden) zurück über Kreta –
Taormina – Neapel wieder nach Genua. Unser schwimmendes Hotel ist die MSC Splendida

(Ersteinsatz Juli 2009) mit allem nur erdenklichen Komfort. 

Unterbringung in Superior – Aussenkabinen mit Balkon

Schiffsreisepreis: 1.199 € pro Person in der 2-Bettkabine

Um den günstigen Frühbucherpreis zu erhalten, ist eine Anmeldung erforderlich bis
15. November 2008 bei der Gemeinde Maisach Frau Eisele (Tel. 0 8141/937-227, Fax -427) 

oder dem Gemeindebeauftragten Werner Oehlenschläger (Tel./ Fax 0 8142/13219)
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KATHOLISCHE KIRCHE

Maisach, St. Vitus
Freitag, 17.10., 8.30 Uhr: Messe
Freitag, 17.10., 16.00 Uhr: Oktoberrosenkranz
Samstag, 18.10., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 18.10., 19.00 Uhr: Vorabendgottesd.
Sonntag, 19.10., 10.00 Uhr: Kirchweihgottes-
dienst
Sonntag, 19.10.: 10.00 Uhr:
Pfarrsaal: Kindergottesdienst
Mittwoch, 22.10., 19.00 Uhr: Messe
Freitag, 24.10., 8.30 Uhr: Messe
Freitag, 24.10.: 16.00 Uhr: Oktoberrosenkranz
Samstag, 25.10., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 25.10.: 19.00 Uhr: Vorabendgottesd.
Sonntag, 26.10., 10.00 Uhr: Familiengottesdienst
mit Taufe
Dienstag, 28.10., 14.00 Uhr: Oktoberrosenkranz
Mittwoch, 29.10., 18.30 Uhr: Messe
Freitag, 31.10., 8.30 Uhr: Messe
Samstag, 1.11., 10.00 Uhr: Pfarrverband-
gottesdienst - Allerheiligen
Samstag, 1.11., 11.30 Uhr: Frauenberg:
Gräbersegnung
Samstag, 1.11., 15.00 Uhr: Andacht anschl. Grä-
bersegnung
Sonntag, 2.11., 18.30 Uhr: Allerseelengottes-
dienst
Mittwoch, 5.11., 18.30 Uhr: Messe
Freitag, 7.11., 08.30 Uhr: Messe
Samstag, 8.11., 15.00 Uhr: Wortgottesdienst -
Klassentreffen Jg. 1948
Samstag, 8.11., 16.00 Uhr: Rosenkranz
Samstag, 8.11., 18.30: Vorabendgottesd. (WG)
Sonntag, 9.11., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 9.11., 11.00 Uhr: Taufe

Mittwoch, 12.11. 18.30 Uhr: Messe
Donnerstag, 13.11.,16.00 Uhr: Fatimarosenkranz

Rottbach, St. Michael
Sonntag, 19.10., 10.00 Uhr: Kirchweihgottesd.
Sonntag, 26.10., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Dienstag, 28.10., 18.30 Uhr: Messe
amstag, 01.11., 12.15 Uhr: Unterlappach: Rosen-
kranz
Sonntag, 2.11., 10.00 Uhr: Unterlappach: Pfarr-
gottesdienst anschleßend Gräbersegnung
Samstag, 8.11., 18.30 Uhr: Hubertusmesse

Überacker, St. Bartholomäus
Sonntag, 19.10., 10.00 Uhr: Kirchweihgottesd.
Dienstag, 21.10., 19.00 Uhr: Messe
Sonntag, 26.10., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst
Samstag, 1.11., 13.15 Uhr: Gräbersegnung
Sonntag, 2.11., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst – an-
schließend Gräbersegnung in Fußberg
Dienstag, 4.11., 18.30 Uhr: Messe
Sonntag, 9.11., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Malching, St. Margaret (= M)
und
Germerswang, St. Michael (= G)
Donnerstag, 16.10. 19.00 Uhr: Messe (G)
Sonntag, 19.10., 8.45 Uhr: Kirchweihgottesd. (G)
Donnerstag, 23.10., 19 Uhr: Messe (M)
Sonntag, 26.10., 10.00 Uhr: Pfarrgottesd. (WG, (M)
Donnerstag, 30.10., 18.30 Uhr: Messe (G)
Samstag, 1.11., 13.00 Uhr: Gräbersegnung (M),
Samstag, 1.11., 13.30 Uhr: Gräbersegnung (G)
Sonntag, 2.11., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst (M)
Donnerstag, 6.11.,18.30 Uhr: Messe (M)
Sonntag, 9.11., 8.45 Uhr: Pfarrgottesdienst (G)
Donnerstag, 13.11., 18.30 Uhr: Messe (G)

VERANSTALTUNGSKALENDER

Oktober
Fr., 17.10., 17.00, Ein Stück Himmel auf Erden - Füh-
rung durch die Klosterkirche Fürstenfeld - Brucker Fo-
rum e.V. - Pfarrei Rottbach, Klosterkirche Fürstenfeld,
Fürstenfeldbruck
Fr., 17.10., 19.30, Maisacher Weinfest am Kirchweihfrei-
tag, Schützenheim Maisach
Sa., 18.10., Altpapiersammlung Gernlinden
Sa., 18.10., 14.00 - 16.00, Herbstflohmarkt für Kindersa-
chen, Pfarrsaal St. Vitus, Maisach
Sa., 18.10., 17.00, Kartoffelfeuer für Kinder - OGV Gern-
linden und Mittagsbetreuung, Treffpunkt vor dem Bür-
gerzentrum Gernlinden
Sa., 18.10. - Do., 30.10., 19.00, Vereinsmeisterschaft
Feuerwaffen - Schützengesellschaft Bavaria Maisach,
Vereinsheim Maisach
So., 19.10., 6.00, Flohmarkt - Gewerbeverband Maisach,
Volksfestplatz Maisach
So., 19.10., 15.00, Wo hausen Hase, Maus und
Schwein? (...und dürfen Wolf und Bär herein?) - Hüh-
nerleiter Maisach e. V., Kath. Pfarrsaal Maisach
Di., 21.10., 19.30, Einkaufstraining - Tricks und Fallen
im Supermarkt - Brucker Forum e.V. - Pfarrei Gernlin-
den, Kath. Pfarrheim Gernlinden
Fr., 24.10., 19.00, Geburtstagsschießen - Schützenverein
Germerswang, Schützenheim Germerswang
Sa., 25.10., 10.00 - 15.00, Einkehrtag - Kath. Frauen-
bund, Kath. Pfarrheim, Saal Maisach
Sa., 25.10., 19.30, Gemeinschaftskonzert - Gesangverein
Maisach und Akkordeonorchester Maisach, Dreifach-
turnhalle der Realschule Maisach
Sa., 25.10., 20.00, Theater der Heimatbühne Gernlin-
den, Bürgerzentrum Gernlinden
Di., 28.10., 19.30, Wie Afrikaner Liturgie feiern - Brucker
Forum e.V. - Pfarrei Gernlinden, Kath. Pfarrh. Gernl.

November
Di., 04.11., 19.30, So schützen Sie sich im Alter - Brucker
Forum e.V. - Pfarrei Gernlinden, Kath. Pfarrheim Gern-
linden
Do., 06.11., 10.00 - 11.00 und 18.00 - 19.00 Uhr, Bürger-
sprechstunde Gernlinden, Bürgerzentrum Gernlinden
Fr., 07.11., 19.00, Martinischießen - Schützenverein
Germerswang, Schützenheim Germerswang
Sa., 08.11. - So., 09.11., 22. Maisacher Hobbykünstler-
Ausstellung, Hauptschule Maisach
Sa., 08.11., 20.00, Theater der Heimatbühne Gernlin-
den, Bürgerzentrum Gernlinden
So., 09.11., Herbstmarkt - Gewerbeverband Maisach,
Ortsmitte Maisach
So., 09.11., 8.45, Schützenjahrtag - Schützenverein Ger-
merswang, Schützenheim Germerswang
So., 09.11., 15.00, Biene Maja - Hühnerleiter Maisach
e.V., Katholischer Pfarrsaal Maisach
Mi., 12.11., 7.45 - 20.00,VHS - Tagesfahrt nach Raisting,
Landsberg und Fuggerschloss Kirchheim, Treffpunkt
Maisach Parkplatz Hauptschule
Do., 13.11. - Sa., 15.11., 19.00, Vereinsmeisterschaft
Luftdruckwaffen - Schützengesellschaft Bavaria Mai-
sach, Vereinsheim Maisach
Fr., 14.11., 20.00, Theater der Heimatbühne Gernlinden,
Bürgerzentrum Gernlinden
Sa., 15.11., 20.00, Theater der Heimatbühne Gernlin-
den, Bürgerzentrum Gernlinden
So., 16.11., Volkstrauertag - VdK Gernlinden, Pfarrkir-
che/Friedhof Gernlinden
So., 16.11., 10.00, Volkstrauertag - Ortsvereine Maisach,
Kath. Pfarrkirche St. Vitus Maisach
So., 16.11., 17.30 - 20, Martinsumzug - Kispul, Maisach

BÜCHERBASAR

Der erste Bücherbazar der Pfarrei Bruder Konrad
Gernlinden findet am 22. und 23. November für die Re-
novierung unseres Glockenturms statt. Dazu bittet der
Pfarrgemeinderat um Bücherspenden.
Bücherannahme: 17. Oktober (16 – 18 Uhr), 18. Okto-
ber (10 – 12 Uhr), 19. Oktober nach dem Gottesdienst,
7. November (16 – 18 Uhr) und 8. November (10 – 12)
jeweils im Pfarrhof. Bitte rufen Sie an, wenn wir Ihre
Bücher abholen sollen (unter Telefon 08142/12461 bei
Reinhild Steinich). PFARRGEMEINDERAT

Beratung zu Schwangerschaft
Diese staatlich anerkannten Bera-
tungsstellen bieten Beratung, Be-
gleitung und Information bei Fra-
gen zu Schwangerschaft und Ge-
burt, im Schwangerschaftskon-
flikt, bei rechtlichen und finan-
ziellen Problemen sowie bei Paar-
konflikten und Erziehungsfragen
in den ersten Lebensjahren. Es
finden dort Jugendsprechstunden
statt. Die Beratungen erfolgen
kostenfrei. Die Mitarbeiter unter-
liegen der Schweigepflicht.

Diakonisches Werk, Außen-
sprechtage in Gröbenzell, mitt-
wochs von 15 bis 18 Uhr im Oe-
kumenischen Sozialdienst, Rat-
hausstraße 5, 82194 Gröbenzell.
Anmeldungen unter Telefon
08105/77856

Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen des Landrats-
amtes Fürstenfeldbruck/Ge-
sundheitsamt, Sprechzeiten jeder
letzte Donnerstag im Monat von
14.30 bis 16.30 Uhr, Haus der Be-
gegnung, Josef-Sedlmayr-Straße
14, 82216 Maisach, Anmeldung
unter Telefon 08141/519821

„Donum Vitae“ in Bayern,
Am Sulzbogen 56, 82256 Fürsten-
feldbruck, Öffnungszeiten: Mon-
tag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, zu-
sätzlich Montag 14 bis 19 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 bis
16 Uhr, Freitag 13 bis 15 Uhr und
nach Vereinbarung, Terminver-
einbarung unter 08141/18067,
E-Mail: fuerstenfeldbruck@do-
numvitae.org

„pro familia“, Bahnhofstraße
2, 82256 Fürstenfeldbruck, Büro-
zeiten: Montag, Mittwoch, Don-

nerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
und Montag bis Donnerstag 14
bis 16 Uhr und nach Vereinba-

rung, Telefon. 08141/354899,
EMail: fuerstenfeldbruck@pro-
familia.de

Flohmarkt in Maisach
am Sonntag, 19.10. 2008, auf dem 

Volksfestplatz ab 6.00 Uhr geöffnet –
Anmeldung nicht erforderlich

V o r a n z e i g e !
6. Maisacher Herbstmarkt

am Sonntag, 9.11. 2008, von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gewerbeortsverband Maisach – Die Vorstandschaft
– Anmeldungen sind noch möglich –
Anmeldeformulare erhalten Sie unter 

www.maisach-gewerbe.de oder bei Frau Auer, Tel. 0 81 41/9 54 40

Veranstalter Gewerbeortsverband Maisach
1. Vorsitzender – Martin Probst

Brucker Straße
MEISTERBETRIEB

Maisach · direkt am -Bahnhof
Telefon 0 8141/30 52 85 · Fax 0 8141/30 52 86

S

Alles für Ihr Fahrzeug!
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Veranlagungen für 2008 im
Sommer/Herbst 2009 zeigen,
inwieweit den Kommunen da-
durch Einnahmeausfälle ent-
stehen werden.

Es wäre sicherlich wichtig,
wenn die Gewerbesteuerein-
nahmen sich künftig auf ein
Niveau zwischen 3,7 und 4,2
Millionen Euro einpendeln
könnten, da sowohl für den
Betrieb neuer Einrichtungen
(Kinderbetreuung) als auch für
künftige Investitionen diese
Mittel benötigt werden.

Aktuelle Finanzlage

Aufgrund der derzeit und
vermutlich anhaltenden globa-
len Finanzmarktkrise muss da-
mit gerechnet werden, dass
sich die Steuereinnahmen auf-
grund rückläufiger Konjunk-
turdaten wahrscheinlich künf-
tig wieder nach unten entwi-
ckeln werden.

GEMEINDE MAISACH

Blick zurück in die Vergangen-
heit soll deutlich machen, wie
schwierig es ist die Einnahmen
aus der Gewerbesteuer ver-
nünftig zu abzuschätzen.

In diesem Jahr sieht es so
aus, als könnten sich die Ein-
nahmen bis zum Jahresende
auf rund 4,2 Millionen Euro
belaufen. Das wären Mehrein-
nahmen von 700000 Euro, da
der Haushaltsansatz bei 3,5
Millionen Euro lag. Da aber
ein Teil der größeren Betriebe
erst im Oktober/November
2008 zur Veranlagung für 2007
herangezogen wird, sind hier
durchaus noch Änderungen
möglich. Es ist aber auch zu be-
denken, dass die Auswirkun-
gen der Unternehmenssteuer-
reform 2008 sich in diesem
Jahr noch nicht darstellen las-
sen, da faktisch kein Betrieb
Herabsetzung der Vorauszah-
lungen aufgrund dieser Geset-
zesänderungen beantragt hat.
Es wird sich somit erst bei den

ne etwas rückläufige Entwick-
lung zu verzeichnen) und so-
mit der wichtigste Finanzie-
rungsbaustein des gemeindli-
chen Haushalts.

Gewerbesteuer-

aufkommen

Die Gewerbesteuereinnah-
men haben sich bis 2006 als
sehr instabil auf niedrigem Ni-
veau dargestellt. Es war bis da-
hin nicht möglich in einem
Jahr mehr als 3 Millionen Euro
zu erzielen, teilweise lag das
Rechnungsergebnis unter 2
Millionen Euro. Im Jahr 2007
konnte dann ein neues Re-
kordergebnis von rund 6,9 Mil-
lionen Euro erbracht werden.
Da hier allerdings auch größe-
re Nachveranlagungen aus
Vorjahren enthalten waren,
war bei der Haushaltsplanauf-
stellung für 2008 klar, dass das
Ergebnis dieses Jahr erheblich
darunter liegen wird. Dieser

wiesen. Diese Einnahme ist mit
über 55 Prozent am Gesamt-
steueraufkommen die wich-
tigste Einnahme für die Ge-
meinde. Es werden rund
556 000 Euro an Mehreinnah-
men gegenüber dem Haus-
haltsansatz zu verzeichnen
sein. Das bedeutet, dass das
Aufkommen gegenüber dem
Vorjahr um mehr als 10 Pro-
zent (im Landesdurchschnitt
sogar um 13,5 Prozent) ange-
stiegen ist. Die positive Ent-
wicklung geht sicherlich auf
die weiterhin stabile konjunk-
turelle Lage verbunden mit
dem weiteren Abbau der Ar-
beitslosigkeit und dem Anstei-
gen der Löhne zurück. Es wird
sich zeigen, wie lange diese
Entwicklung anhalten wird.

Dennoch ist die Einkom-
mensteuer im Gegensatz zur
Gewerbesteuer eine kontinu-
ierlich steigende Einnahme
(Ausnahme: nach der Einkom-
mensteuerreform 2000 war ei-

Grundsteuer A und B

Die Mehreinnahmen gegen-
über dem Haushaltsansatz be-
tragen rund 9800 Euro. Auf-
grund von Neuveranlagungen,
die sich auch auf Vorjahre be-
ziehen, konnten die Einnah-
men auch gegenüber dem Vor-
jahr gesteigert werden. Obwohl
die Grundsteuer lediglich 10%
zum gesamten Steueraufkom-
men der Gemeinde beiträgt, ist
sie dennoch eine verlässliche
und stabile Einnahmequelle.
Durch Ausweisung von Ge-
werbe- und Baugebieten wer-
den die Einnahmen weiterhin
kontinuierlich steigen.

Einkommensteuer-

beteiligung und Ein-

kommenssteuerersatz

Die Gemeinden erhalten
15% vom gesamten Einkom-
mensteueraufkommen zuge-

Haushaltsjahr 2008: Entwicklung der Steuereinnahmen

Breitensport Zur weiteren Förderung des Breitensportes und damit auch zur Gesund-
erhaltung der Gemeindebürger wurden nach mehrheitlichem Beschluss

des Gemeinderates Grundstücke unterhalb des Bauhofes, östlich zwischen Maisach und Gern-
linden angekauft. Auf der 13 000 Quadratmeter großen Fläche sollen Sport- und Freizeitanla-
gen entstehen, die von allen Gemeindebürgern genutzt werden können. Besonders für Ju-
gendliche soll diese Anlage ein Treffpunkt werden. In den nächsten Wochen wird es Gesprä-
che mit den Vertretern der Turn- und Sportgemeinschaft Maisach und Vertretern des TSV
Gernlinden geben, um eine gemeinsame Nutzung vorzubesprechen. GEMEINDE MAISACH

Rentenservice Nach den ersten Beratungstagen in
Gernlinden haben zahlreiche Bürger aus

fast allen Gemeindeteilen das Angebot einer kostenlosen Ren-
tenberatung wahrgenommen und als positiv beurteilt. Die
nächsten Beratungstermine finden jeweils Montag, 20. Oktober,
sowie am 10. und 24. November im Bürgerzentrum (1. Stock)
statt. Zur Vermeidung von Wartezeiten wird um telefonische
Anmeldung unter Telefon 08141/94733 gebeten. GEMEINDE MAISACH

Bauhof baut Sozialtrakt um
Maisach – Um die beengte
Raumsituation für die Mitar-
beiter des Bauhofes zu verbes-
sern, wird heuer der Aufent-
haltsraum im Sozialtrakt ver-
größert, so dass eine Grundflä-
che von 40,5 Quadratmeter

entsteht. Für den künftigen
Bauhofleiter soll ein neues Bü-
ro in der ehemaligen Schreine-
rei entstehen. Die Kosten für
diese Mmaßnahme belaufen
sich auf etwa 63 000 Euro.

GEMEINDE MAISACH / FOTO: TB

Ausbau Verbindungsstraße
Maisach – In diesem Jahr
wird noch die Gemeindever-
bindungsstraße von Germers-
wang nach Stefansberg ausge-
baut. Die bestehende drei
Meter breite Betonfahrbahn
wird abgefräst und zerkleinert
als ungebundene Tragschicht
eingebaut. Die Fahrbahn wird

auf 4,50 m verbreitert und mit
einem zweischichtigen
Asphaltbelag hergestellt. Für
die Baumaßnahme erhält die
Gemeinde Maisach einen
staatlichen Zuschuss. Die
Baukosten belaufen sich auf
rund 185 000 Euro.

GEMEINDE MAISACH / FOTO: TB

Neue Stelen aufgestellt
Gernlinden – Für den Fried-
hof Gernlinden wurden in
diesem Jahr Grabstelen für 28
Urnenkammern aus Beton-
fertigteilen aufgestellt. Es sind
vier aneinander gestellte Ste-
len, die äußeren besitzen je
drei Kammern und seitlich
Edelstahlbehälter für Kerzen
und Blumen, die beiden mitt-
leren Stelen haben vier Kam-
mern und ein vorgelagertes

Ablagebrett. Die Herstel-
lungskosten beliefen sich auf

insgesamt 25 000 Euro.
GEMEINDE MAISACH/FOTO: TB

BARTZ & FÖRSTER
Meisterbetrieb

Kermarstr. 36 · Maisach-Germerswang
Tel. 0 81 41/9 51 53, Fax 0 81 41/9 55 39

FACHBERATUNG & AUSFÜHRUNG
• Dachausbau
• Trockenbau
• Decken- und Trennwandsysteme
• Fenster und Türen
• Velux-Dachflächenfenster
• Badsanierungen
• Betonsanierungen
• Wärmeschutzfassaden

Garten- und Landschaftsbau
Ronald Bartels

– Pflasterarbeiten – Zaunanlagen

– Natursteinarbeiten – Holzterrassenbau

– Erd- und Humusarbeiten – Baumfällungen und Zuschnitte

Karlsstraße 4 · 82216 Maisach

Telefon 0 8141/9 43 24 · Telefax 0 8141/93296
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Bernd Reisinger
37 J., Unternehmer

„Solarstrom erzeugen bedeutet für mich
Verantwortung übernehmen für nachfolgende
Generationen durch sichere Energieversorgung.“
Durch die Erzeugung von Solarstrom auf
seinem eigenen Hausdach, Firmendach sowie
auf den angepachteten Dächflächen versorgt
Bernd Reisinger bereits 49 Haushalte mit
umweltfreundlichem Sonnenstrom.

Nutzen auch Sie wirtschaftlich
sinnvoll auf Ihrem Hausdach die
umweltfreundliche Technologie

Photovoltaik zur Energie-Erzeugung
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Die Anlegung und Pflege
der Heckenanlage wird auf
Forderung des 1. Bürgermeis-
ters und der Gemeindever-
waltung durch eine langfristi-
ge Bürgerschaft vom Investor
abgesichert. Auch die weitere
Nutzung der Fläche zur Nah-
rungsmittelproduktion wäre
nach Beendigung der Anla-
gennutzung und dem Abbau
der Solarpaneelen wieder ge-
währleistet.

Da von der 4,5-Megawatt-

wirtschaftung sichert langfris-
tig auch die Qualität unseres
Trinkwassers.

Dritter Vorteil: Für die er-
richtete Anlage muss vom
Grundstücksbesitzer eine
Ausgleichsfläche kostenlos
bereitgestellt werden. Die da-
für vom Grundstücksbesitzer
angebotene Fläche von 2,7 ha
liegt im direkten Trinkwasser-
förderbereich, die Stilllegung
dieser Fläche sichert damit
unmittelbar die Qualität un-
seres Trinkwassers.

Vierter Vorteil: Im Land-
schaftsgebiet zwischen Mal-
ching und Lindach sieht der
regionale Landschaftsplan
schon seit Jahren ein Trenn-
grün vor. Mit der massiven
Eingrünung der Anlage wür-
de eine umlaufende Hecke
von sieben bis zehn Meter
Breite und einer Höhe von et-
wa 2,5 Meter in den nächsten
sechs Jahren entstehen.

zwar als möglich aber auch
nur mit erheblichen Zuge-
ständnissen als umsetzbar
eingestuft wurden, sah der
1.Bürgermeister Hans Seidl
und die Gemeindeverwaltung
im Standort Malching vier
Vorteile, die kein weiterer
Standort im Gemeindegebiet
bietet.

Erster Vorteil: Die 16,4
Hektar große Fläche liegt im
direkten Oberflächenwasser-
Zuflussbereich von Malching.
Die dauerhaft begrünte Fläche
vermindert schnell einfließen-
des Oberflächenwasser und
trägt somit zum Schutz der be-
stehenden Wohnbebauung
und zu einer weiteren Ortsent-
wicklung bei.

Zweiter Vorteil: Die Flä-
che befindet sich im direkten
Trinkwassereinzugsgebiet für
die gesamte Trinkwasserför-
derung aller Haushalte in
Maisach. Eine extensive Be-

Maisach – Seit Januar 2008
beschäftigt sich der Maisa-
cher Gemeinderat auf Antrag
eines Malchinger Landwirts
mit der Realisierung einer Fo-
tovoltaikanlage auf seinem
Grundstück in Malching.
Nach der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes und der
Eröffnung des Bebauungs-
planverfahrens wurde in na-
hezu allen Stellungnahmen,
auch in denen des Landrats-
amtes, die Umsetzung als vor-
stellbar bestätigt.

Die anfänglichen Beden-
ken der Kreisbaumeisterin
Frau Leitz wegen der expo-
nierten Lage konnten zusam-
men mit der Naturschutzbe-
hörde und dem gemeindli-
chen Umweltbeauftragten
Herrn Bachhuber durch eine
umfangreiche Eingrünung
aus dem Weg geräumt wer-
den. Nach der Prüfung von
vier weiteren Standorten, die

Photovoltaikanlage: Abwägung der Stellungnahmen

Anlage keine Belästigungen
durch Geruch, Verkehr oder
Lärm zu erwarten sind und
auch die Ortsentwicklung da-
von nicht beeinträchtigt wird,
wird der 1. Bürgermeister und
die Gemeindeverwaltung
nach sorgfältiger Abwägung
des gemeinsamen Widerspru-
ches von etwa 100 Malchin-
ger Bürger dem Gemeinderat
die Genehmigung der Anlage
empfehlen.

GEMEINDE MAISACH/FOTO: TB

und Wissenschaft, Erwachse-
nenbildung, Schulen, Aus-
stellungen und Kunstmärkte

Wenn Sie sich vorstellen
können, im Kulturbeirat mit-
zuarbeiten, lassen Sie es mich
bitte wissen. Ich setze mich
dann gerne mit Ihnen zusam-
men, um Ihre Wünsche zu
unterstützen, Fragen zu be-
antworten und Anregungen
aufzunehmen.

ALFONS STRÄHHUBER

KULTURREFERENT DER GEMEINDE

lung unseres gemeindlichen
Kulturprogramms gewinnen
möchte.

Die Mitarbeit im Kulturbei-
rat ist ehrenamtlich. Seine
Mitglieder sollen die Breite
der kulturellen Aktivitäten
einbringen. Deshalb ist an
Vertreter aus verschiedenen
Kultursparten gedacht:

Musik, Malerei und bilden-
de Kunst, allgemein Theater
und Kabarett, Brauchtum
und Volkskultur, Geschichte

turellen Aktivitäten sind auch
bei uns in Maisach sehr viel-
fältig. Sie können und sollen
nicht von einer Person allein,
dem Kulturreferenten, er-
bracht, angeregt oder verant-
wortet werden.

Wir haben zum Beispiel in
den Vereinen, von denen we-
sentliche Aktivitäten ausge-
hen, ein hervorragendes Po-
tenzial an Fachleuten, die ich
gerne für die gemeinsame Ge-
staltung und Weiterentwick-

Maisach – Der Gemeinderat
hat in seiner Sitzung vom 24.
Juli beschlossen, dem Kultur-
referenten einen achtköpfi-
gen Beirat zur Seite zu stellen,
dessen Mitglieder nicht Man-
datskollegen im Gemeinderat
sind. Dies geschah aus dem
Wunsch heraus, die Kulturar-
beit in der Gemeinde auf ei-
ner breiten Basis zu sichern.

Auch im kommunalen
Rahmen ist Kulturarbeit ein
sehr weites Feld und die kul-

Neuer Kulturbeirat unterstützt ReferentRadweg Die Mach-
barkeit

zur Anlegung einer Rad-
wegverbindung von
Überacker nach Einsbach
wird nun mit Unterstüt-
zung des Straßenbauam-
tes auf der Golfplatzseite
geprüft. Da auf der rech-
ten Seite der Grunder-
werb und ein Umle-
gungsverfahren sehr
schwierig ist und die Ge-
meinde ein Einweisungs-
verfahren vermeiden
möchte, wird nun die
Trassenführung auf der
von Überacker kom-
mend linken Seite ge-
prüft. Dieser Fahrweg
hätte zusätzlich die At-
traktivität, dass er ent-
lang des landschaftlich
reizvollen Golfplatzes
führen würde. GEMEINDE

Fußweg Der fehlen-
de Rad-

und Fußweg an der Lus-
straße ortsauswärts wird
immer mehr zur Gefah-
renstelle. Die Zahl der
Fußgänger und Radfah-
rer, die sich bei der Ge-
meinde über die Gefähr-
dung beschweren, hat
zugenommen. Besonders
bei Dunkelheit werden
Fußgänger oder Radfah-
rer zu spät erkannt und
können oft nur noch in
den danebenliegenden
Acker ausweichen. Zum
Schuljahresbeginn haben
die beiden Rektoren von
Real- und Hauptschule
die Gemeinde aufgefor-
dert, hier eine Verbesse-
rung herbeizuführen, um
einen Unfall zu vermei-
den. GEMEINDE MAISACH

Neue Urnenwände Für den Friedhof Maisach
wurde im Herbst eine Ur-

nenwand mit insgesamt 40 Urnenkammern aus Betonfer-
tigteilen hergestellt. Für jede Urnenkammer gibt es eine
Nische in denen Kerzen, Blumen etc. gelegt werden kön-
nen. Für den Vorplatz ist noch die Aufstellung einer Bank
sowie Bepflanzung vorgesehen. Die Herstellungskosten
beliefen sich auf 31 000 Euro. GEMEINDE MAISACH / FOTO: TB

Bitte an Hundehalter
Die Gemeinde Maisach bittet
alle Hundebesitzer bei ihren
Spaziergängen auch eine Kot-
tüte mitzuführen. Gerade auf
Gehwegen oder in öffentli-
chen Grünanlagen sorgen die
Hinterlassenschaften immer
wieder für Ärger. An einigen
Stellen wurden bereits Sam-
melbehälter aufgestellt, damit

die Kottüten schnell entsorgt
werden können. Sollten die
Beseitigungsarbeiten durch
den gemeindlichen Bauhof
immer umfangreicher wer-
den, dann müssen die Auf-
wendungen durch eine An-
passung bei der Hundesteuer
ausgeglichen werden.

GEMEINDE MAISACH

Ganzheitskosmetik
für die bewusste Frau

COSMEIN

Inh. Monika Görtz
Tel. 08141-40 47 81 www.cosmein.de

Entspannung
Harmonie
Schönheit

• Reparaturen
• Inspektionen
• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• Bremsenservice
• Auspuffservice

Ankauf von Kfz’s 
aller Art

Gürbüz & Fuchs
KFZ-Meisterbetrieb
Goethestraße 4 · 82216 Gernlinden
Tel. 0 81 42/4 1119
Mobil 01 71/75 888 23

Z U V E R L Ä S S I G  U N D  P R E I S W E R T

• Baugruben • Gartengestaltung
• Versitzgruben • Pflasterarbeiten
• Entwässerungen • Natursteinverlegung
• Abbruch • Zaunbau

Frühlingstraße 9 a · 82216 Gernlinden
Telefon 0 81 42/1 50 11 · Telefax 0 81 42/1 62 39

Erdbewegung und Landschaftsbau
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MELDUNGEN
IN KÜRZE

KINDERGARTEN

Start für Erweiterung
Mit dem Spatenstich am 25.
September erfolgte der offi-
zielle Baubeginn für die Er-
weiterung des Kindergar-
tens Tausendfüssler. Der
zweigruppige Erweite-
rungsbau ermöglicht die
Betreuung von zusätzlich
24 Krippenkindern. Damit
hat sich das gemeindliche
Krippenangebot auf insge-
samt 60 Plätze vergrößert.
Mit diesem Angebot steht
die Gemeinde Maisach im
Vergleich mit anderen
Landkreisgemeinden an
vorderster Spitze. Die Fer-
tigstellung des Erweite-
rungsbaues ist für Ende Fe-
bruar 2009 geplant, die Au-
ßenanlagen werden dann
im Frühjahr 2009 herge-
stellt. Für den Grunderwerb
und die Baukosten inves-
tierte die Gemeinde insge-
samt fast eine Million Euro.

GERNLINDEN/MAISACH

Zwei Märkte
Wochenmarkt in Gernlin-
den jeden Freitag von 8 bis
12 Uhr auf dem Parkplatz
Brucker-/Anzengruberstra-
ße.
Rathausmarkt in Maisach
jeden Freitag von 13 bis 18
Uhr am Rathaus. Regionale
Anbieter erwarten Sie.

GEMEINDEBÜCHEREI

Öffnungszeiten
Sie erreichen uns unter der
Anschrift: Aufkirchner
Straße 14, 82216 Maisach
Telefon 08141/94267, Fax:
08141/4045060, E-Mail:
buecherei@maisach.de Öff-
nungszeiten: Dienstag 13
bis 18 Uhr Mittwoch 10 bis
12 Uhr Donnerstag 14 bis
19 Uhr Freitag 16 bis 19
Uhr Leiterin: Beate Sey-
schab Im Internet: Online-
Mediensuche für alle Bü-
cher, Zeitschriften, CD
usw. In der Gemeindebü-
cherei Maisach können Sie
das ganze Jahr über wäh-
rend der Öffnungszeiten
aussortierte Bücher erwer-
ben. Dieses Angebot steht
auch Nichtbücherei-Kun-
den zur Verfügung.

Ferienprogramm wieder sehr erfolgreich
Obwohl wetterbedingt einige Veranstaltungen ausfallen mussten,
haben wieder über 450 Kinder im August und September an unse-
rem Ferienprogramm teilgenommen. Über 90 ehrenamtliche Be-
treuerinnen und Betreuer sorgten für den reibungslosen Ablauf der
Veranstaltungen und das leibliche Wohl der jugendlichen Teilneh-
mer. Wir bedanken uns bei den Ortsvereinen und allen Helferinnen
und Helfern für die tollen Ideen und das große Engagement. Sie
haben wieder mitgeholfen, die Ferien für unsere Schulkinder inte-
ressant und abwechslungsreich zu gestalten!

WALTRAUT WELLENSTEIN, 3. BÜRGERMEISTERIN VdK Gernlinden: Bei strahlendem Sonnenschein begleiteten die
Vorstandsmitglieder 24 Kinder in den Skyline Park. FOTO: TB

Beim Bund Naturschutz fanden
sich 20 mutige und abenteuer-
lustige Kinder zusammen – un-
ter anderem zur Suche nach
Spinnen und Kleintieren. FOTO: TB

Bei der Feuerwehr Gernlinden
durften die Kinder ein sehr um-
fangreiches Programm absolvie-
ren. Zum Schluss wurde sogar
praktisch geübt. FOTO: TB

Die SPD hatte sich eine Zeitreise
in die bayerische Vorgeschichte
ausgedacht – mit einem Besuch
in der Archäologischen Staats-
sammlung. FOTO: TB

Der Pfarrgemeinderat Rottbach hatte 17 Kinder zu einer interes-
santen und lustigen Wanderung eingeladen. FOTO: TB

Am Ferienprogramm des CSU-Ortsverbandes beteiligten sich 60
Kinder, die nach einem abwechslungsreichen Tag auch noch das
Eintreiben der Kühe von Sepp Strauß bewundern durften. FOTO: TB

Die Frauenunion gestaltete einen ebenso lustigen wie anstrengen-
den Ausflug in den Kletterwald bei Schloss Scherneck. FOTO: TB

Auf dem Gelände der TSG Germerswang wandelten die Kinder
mit viel Begeisterung auf den Spuren von Steffi und Boris. FOTO: TB

Die Termine der TSG Maisach
waren, so wie hier beim Beach-
volleyball stets sehr schnell aus-
gebucht. Und die Kinder waren
mit viel Freude dabei. FOTO: TB

● Neuwagen
● Gebrauchtwagen
● Teilelager
● Unfallinstand-

setzung
● AU und TÜV im

Haus
● Tankautomat

24 Stunden

Rosenstraße 2 · 82216 Maisach · Telefon 0 8141/ 9 05 44

DER NEUE RENAULT CLIO GRANDTOUR.
KOMFORT UND DYNAMIK ZUM GÜNSTIGEN PREIS.

• Dynamisches Design • Kompakte Abmessungen
• Großzügiges Raumangebot
• Überzeugend in Design, Komfort, Sicherheit

Tankstelle Überackerstraße
immer günstig!!

A. Hoffmann
EDV-Service

Schmidhammerstr. 20a
82216 Maisach
Tel.: 0 8141/30 59 00
Fax: 0 8141/30 11 3
info@ahoffmann.de

Hardware
Software
Wartung
Reparaturen
Installation
Netzwerk
Internet
Druckerreparatur
Zubehör
Vor-Ort-Service
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FERIENPROGRAMM WIEDER SEHR ERFOLGREICH ..............................................................

Die AWO Maisach konnte 24 Kinder in das Sea Life Aquarium
im Olympiapark und auf den Olympiaturm locken. FOTO: TB

Zum Obst- und Gartenbauver-
ein Gernlinden kamen 16 Kin-
der, um eine Pilzwanderung
zu erleben. FOTO: TB

Der Spielenachmittag der evangelischen Kirche mit Pfarrer
Stefan Ammon kam bei den Kindern gut an. FOTO: TB

Die Lesenacht der SPD führte auf
eine „Geheimnisvolle Safari“ – so
ein Buchtitel, der auch nachge-
spielt wurde.

Zur Lesenacht des SC Maisach mit Gruselgeschichten, Fackel-
schein und Geistern kamen 16 begeisterte Kinder. FOTO: TB

Mit dem Obst- und Gartenbauverein Rottbach konnten die Kinder einen Nistkasten selber bas-
teln. Dabei bewiesen sie viel handwerkliches Geschick FOTO: TB

Obst- und Gartenbauverein
Maisach: Gut „geschmeckt“
hat der Besuch bei der Bäcke-
rei Drexler in Jesenwang.

Der Obst- und Gartenbauverein Maisach und seine Jugendlei-
ter hatten einen Bastelnachmittag unter dem Motto „Zaun-
gäste für den Garten“ organisiert.  FOTOS (2): TB

MELDUNGEN UND TERMINE IN KÜRZE

Beratung mit Ziel 21
Gemeinde Maisach und Ziel 21 bieten kostenlose
Energieberatung für Gemeindebürger. Dauerhaft
steigende Energiepreise treiben die Heizkostenrech-
nungen nach oben und stellen die Hausbesitzer und
Vermieter vor Probleme. Lösungsvorschläge erhalten
die Maisacher ab sofort bei der kostenlosen, halb-
stündigen Erst-Energieberatung im Rathaus Mai-
sach. Energieberater von Ziel bieten mit Unterstüt-
zung der Gemeinde diese produktneutrale und unab-
hängige Beratungsleistung an. Eine telefonische Vor-
anmeldung ist erforderlich unter 08141/ 937-260.
Termine: jeweils am ersten Mittwoch im Monat.
Nächster Termin: 4. November (von 10 bis 12 Uhr).

Kunststoffmobil kommt
In Ortsteilen der Gemeinde können leere Kunststoff-
verpackungen, Getränkekartons, Aluminium und
Styropor regelmäßig beim so genannten Kunststoff-
mobil abgegeben werden. Überacker, Parkplatz am
Sportplatz, Samstag 9.30 bis 10.30 Uhr. – Rottbach,
kleiner Wertstoffhof am Feuerwehrhaus, Samstag
10.45 bis 11.45 Uhr. – Germerswang, kleiner Wert-
stoffhof, am Feuerwehrhaus, Samstag 12 bis 13 Uhr.

In der Kinder-Gemeinderatssitzung wurde über Umwelt, Ver-
kehrsberuhigung sowie Plätze zum Toben heftig debattiert.
Dazu eingeladen hatten die drei Bürgermeister. FOTO: TB

www.moebel-feicht.de
Der neue Esstisch?

Martin Furtner
Malerbetrieb GmbH

82216 Malching
Hufschmiedstraße 6

Telefon 08141/9 4223 · Fax 08141/3 00 66

Kanal-Erdarbeiten und Wasserhaltung
Meisterbetrieb

Deisenhofener Str. 4 · 82216 Rottbach
Telefon 0 8135/6 26 · Fax 0 8135/88 48
www.zimmerei-niederreiter.de
e-mail: G.Niederreiter@t-online.de
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EVANGELISCHE KIRCHE

Evangelische
Emmaus-Gemeinde
Maisach/Gernlinden

So., 19.10., 9.00 Uhr: Gottesdienst im
GZ-Gernlinden, Vikar Haug
So., 19.10., 10.30 Uhr: Gottesdienst im
Emmaus-GZ Maisach, gleichzeitig Kin-
dergottesdienst, Vikar Haug
Mo., 20.10., 19.00 Uhr: Alphakurs
Di., 21.10., 15.30 Uhr: Regenbogenbande
Mi., 22.10., 19.30 Uhr: Ökumenetreffen
in Puchheim
Do., 23.10., 9.30 Uhr: offener Mutter/Va-
ter-Kind-Treff, (0-12 Monate)
Do., 23.10., 19.30 Uhr: Gospelchor
So., 26.10., 10.00 Uhr: Familiengottes-
dienst in Gernlinden, Pfarrer Ammon
Mo., 27.10., 10.30 Uhr: Gottesdienst im
Seniorenheim Egenhofen, Pfarrer Ammon
Mo., 27.10., 19.00 Uhr: Alphakurs
Do., 30.10., 9.30 Uhr: offener Mutter/Va-
ter-Kind-Treff, (0-12 Monate)
Do., 30.10., 19.30 Uhr: Gospelchor

So., 02.11., 10.30 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst im Emmaus-GZ Maisach, Pfarrer
Ammon, unter Mitwirkung des Gospel-
chores; kein Gottesdienst in Gernlinden
Mi., 05.11., 19.30 Uhr: Partnerinnen im
Gespräch
Do., 06.11., 9.00 Uhr: offener Mutter/Va-
ter-Kind-Treff, (0-12 Monate)
Do., 06.11., 19.30 Uhr: Gospelchor
Mo., 10.11., 10.30 Uhr: Gottesdienst im
Seniorenheim Egenhofen, Pfarrer Ammon
Mo., 10.11., 19.00 Uhr: Alphakurs
Mi., 12.11., 14.30 Uhr: Seniorenkreis
Mi., 12.11., 20.00 Uhr: Mitarbeitertreffen
Do., 13.11., 9.00 Uhr: offener Mutter/Va-
ter-Kind-Treff, (0-12 Monate)
Do., 13.11., 19.30 Uhr: Gospelchor
So., 16.11., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit
Verstorbenengedenken im Gemeindezen-
trum Gernlinden, Pfarrer Ammon, Kinder-
gottesdienst
So., 16.11., 10.30 Uhr: Gottesdienst mit
Verstorbenengedenken im Emmaus-Ge-
meindezentrum Maisach, Pfarrer Ammon,
Kindergottesdienst
Mo., 17.11., 19.00 Uhr: Alphakurs

DIE GEMEINDE GRATULIERTE HERZLICH

zum 80. Geburtstag im September
Erna Judt Therese Huber
Hildegard Haller Gustav Streicher
Ernestine König Robert Wex
Ernestine Pietsch Gertraude Kuntsch
Anna Holterhoff

zum 85. Geburtstag im September
Hermann Leyrer Anna Kinader
Maria Oswald Sophie Heitmeier
Margareta Spazierer Stephan Sommer

zum 90. Geburtstag im September
Alfons Wilczek

zum 95. Geburtstag im September
Johanne Eckert

zur Goldenen Hochzeit im September
Maria und Peter Loder
Ingeborg und Alfons Wallner

„Wie nämlich nicht jeder Wein,
so wird nicht jeder durch hohes Alter sauer.“

-
Cicero

Kochbuch veröffentlicht
Maisach – Der Obst- und
Gartenbauverein Maisach
hat anlässlich seines
100-jährigen Bestehens ein
Kochbuch mit Rezepten sei-
ner Mitglieder herausge-
bracht. Das Buch ist erhält-
lich in Maisach bei: Inges
Blumenstüberl, Schuhhaus
Huttenloher, Schreibwaren

Auer und im Lagerhaus Kö-
nig, in Gernlinden in den
Geschäftsstellen der Spar-
kasse und der Volksbank, in
Malching im Hofladen der
Familie Dinkel und in Über-
acker bei Frau Maria Nebel-
meir, Pfarrstraße 2a.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

MAISACH

OBST- UND GARTENBAUVEREIN ........................................

90. Geburtstag Zum 90. Ge-
burtstag von

Margarete Hagl kamen Maisachs Bür-
germeister Hans Seidl und die dritte
Bürgermeisterin Waltraut Wellenstein
um ihre Glückwünsche zu überbringen.
Die gebürtige Breslauerin lebt seit 1962
in Gernlinden. Sie ist Mitglied in ver-
schiedenen Gernlindner Vereinen und
betreute jahrelang im Bund der Ver-
triebenen, Ortsverband Gernlinden, die
Frauengruppe. FOTO: TB

Kreativer Jubilar Zum 90. Ge-
burtstag von

Alfons Wilczek gratulierte Bürgermeister
Hans Seidl. Dass man auch im hohen Al-
ter noch künstlerisch und kreativ tätig
sein kann, beweisen die vielen Bilder die
Wilczek in den letzen Jahren gemalt hat.
Eine Besonderheit ist die Konstruktions-
zeichnung für eine hydraulische Werk-
zeugmaschine, die der ehemalige Inge-
nieur wenige Monate vor seinem 90.Ge-
burtstag angefertigt hat. FOTO: TB

50 Jahre ein Paar Ihre Goldene Hochzeit feierten Ingeborg und Alfons Wall-
ner. Beide Jubilare sind in der Gemeinde nicht nur durch

das ehemalige Modehaus Wallner in Maisach bekannt, sondern auch durch ihren vielfäl-
tigen ehrenamtlichen Einsatz besonders beim Marktsonntag und beim Maisacher Ad-
vent. Deshalb war es für alle drei Bürgermeister der Gemeinde Maisach Hans Seidl, Ro-
land Müller und Waltraut Wellenstein eine Selbstverständlichkeit ihre gemeinsame Auf-
wartung zu machen, um die Glückwünsche der Gemeinde zu überbringen. FOTO: TB

Innungsmitglied
Raumausstatter-

und Sattler-Handwerk

JOSEF SKOFF
Raumausstatter GmbH

Cabrio-Verdecke – Lederwaren
Tapeten – Teppiche – Bodenbeläge

KIS-Schlüsselservice

Neue Adresse: Bräuhausstr. 4 · Maisach 
Tel./Fax 0 8141/9 05 05

Michael Müller · Kranverleih

Oberlappach · Stefansberger Straße 27

82216 Maisach

Telefon/Fax 0 81 35 /6 75

Mobil 01 72/8 40 37 29

Kranarbeiten

bis 60 Tonnen

und 42 m Hubhöhe

Fürstenfeldbruck
Telefon 0 81 41/2 48 91
Mobil 01 62/5 27 61 38

Rohrreinigung
Hochdruckspülung
Ortungsdienste

Rohr,- Kanal-TV
Wurzelfräsen 
Kanalsanierung
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10 Jahre Naturkindergarten Mit Liedern und Geschichten am Lagerfeuer
begann die Feier der „Frechen Füchse“ zum

zehnjährigen Geburtstag ihres Kindergartens. Mit Taschenlampe und Schnitzmesser aus-
gerüstet trafen sich die Kinder mit ihren Eltern am Gernlindner Weiher. Gefeiert wurde
mit einer Darbietung der Kinder, mit Kaffee und Kuchen, Kasperletheater, Kinder-
schminken, Bastelangeboten vom LBV und vielen lustigen Spielen. Eine Attraktion war
die lange Hüpfschlange und für die Größeren das Baumklettern. Dazu waren auch viele
ehemalige Kindergartenkinder und die beiden Erzieherinnen gekommen, die vor zehn
Jahren mit viel Einsatz, Idealismus und vier Kindern den Kindergarten ins Leben gerufen
hatten. Momentan hat die Einrichtung ihre zulässige Kinderzahl erreicht. Bürgermeister
Hans Seidl begrüßte es, in seiner Gemeinde einen Naturkindergarten zu haben und über-
reichte der Leiterin Ursula Hanke ein Geldpräsent. NATURKINDERGARTEN GERNLINDEN/FOTO: TB

Neue Schulbücher für Togo
Maisach – Am Ende des
Schuljahres 2007/2008 veran-
staltete die Orlando-di-Lasso-
Realschule Maisach im Rah-
men des Sommerfestes einen
Solidaritätslauf, bei dem der
Erlös für verschiedene karita-
tive Zwecke verwendet wur-
de. Mit diesem Geld wird un-
ter anderem die Partnerschule
der Realschule im Norden To-
gos mit 1000 Euro unterstützt.

Margret Kopp, Leiterin der
Aktion PiT- Togohilfe e.V.,
veranlasste in Lomé, der
Hauptstadt Togos, den Kauf
von Schulbüchern, die dem
Schulleiter und den Lehrern
der Grundschule in Koutan-
diégou im Rahmen eines Dorf-
festes überreicht werden.

Margret Kopp begleitet in

diesen Tagen wieder eine Rei-
segruppe nach Togo. Teilneh-
mer sind vor allem Mitglieder
der Blaskapelle Petershausen,

die den Aufbau einer weiteren
Schule in Togo mitfinanziert
haben und dies nun dort fei-
ern. REALSCHULE MAISACH

1000 Euro für Bücher (v.l.): Tanja Bogner-Meier, Ruth Söllner
(verantwortliche Lehrerinnen für die Schulpartnerschaft),
Schulleiterin Angela Hager-Krug und Margret Kopp. FOTO: TB

Lecker-Schmecker-Entdecker
Gernlinden – Auf eine beson-
dere Pause durften sich die
Schulanfänger der Grund-
schule Gernlinden jüngst
freuen: Die 37 ABC-Schützen
versammelten sich schon vor
der Pause in der Aula, in der
bereits ein großes Paket mit
den gefüllten BIO-Brotboxen
für sie bereitstand.

„Hurra, ich bin ein Schul-
kind“ sangen die Kinder der
Klasse 1b und erzählten mit
ihrem Lied von ihren neuen
Aufgaben als Schulkinder: le-
sen, schreiben, rechnen ler-
nen. „Bei so viel Anstren-
gung“, so Schulleiterin Edel-
traud Feirer, „muss es natür-
lich Pausen geben, um auszu-
ruhen und wieder Kraft zu
tanken. Dabei ist es wichtig,
ein gesundes Pausenbrot zu
essen.“ Die Kinder der Klasse
1a trugen dazu den rhythmi-
schen Sprechvers „Pause“
vor. Nun erhielt jedes Kind ei-
ne BIO-Brotbox.

Im Klassenzimmer wurde
sie dann gleich ausgepackt
und Brotzeit gemacht mit
vollwertigem Brot, Käse und
Karotten. In jeder Brotbox lag
auch ein „Lecker-Schmecker-
Entdecker-Buch“, das die
Themen Gesundheit und Er-
nährung spielerisch mit
Übungen behandelt. Die
Grundschule nimmt bereits
zum zweiten Mal an der BIO-

Brotbox-Aktion teil. Veran-
stalter und Sponsoren sind
die Hofpfisterei München,
das Schul- und Kultusreferat
der Landeshauptstadt Mün-
chen, die Städte Dachau,
Fürstenfeldbruck, Starnberg,
Naturland, AOK, Landes-
bund für Vogelschutz LBV
und viele andere Organisato-
ren. EDELTRAUD FEIRER

SCHULLEITERIN

Ein gesundes Pausenbrot gab es für die ABC-Schützen. FOTO: TB

VERSCHIEDENE ANGEBOTE

Spielspaß bei Schlaubi
Sie finden Schlaubi in der Gemeindebücherei in
Maisach, immer donnerstags von 14.30 bis 16.30
Uhr (außer in den Schulferien und an Feiertagen).
Bei Schlaubi kann man kostenlos Lern- und Gesell-
schaftsspiele für Vorschulkinder, Schulkinder und
Erwachsene ausleihen. Für die Auswahl der Spiele
stehen pädagogisch geschulte Fachkräfte zur Verfü-
gung. Dies ist besonders hilfreich, wenn spezielle
Spiele zur Förderung von Wahrnehmung, Ausdau-
er, Konzentration, Gedächtnis und Motorik für
Kinder gesucht werden. Auch bei gezielter Übung
von Themen aus dem Grundschullehrplan, wie zum
Beispiel Einmaleins, Rechtschreibung, Lesen, Eng-
lisch und so weiter, stehen ausreichend Materialien
zur Verfügung. Zur gelegentlichen Mithilfe bei der
Ausleihe sucht Schlaubi interessierte Mütter. Infor-
mationen unter Tel. 0 81 41/35 57 54 und im Inter-
net unter www.schlaubi-maisach.de. KISPUL

Freie Plätze bei Kispul

In der Vorkindergartengruppe für Zweijährige
(ohne Eltern) des Vereins „Kinder spielen und
lernen“ (Kispul) am Dienstag- und Mittwochvor-
mittag gibt es noch ein paar freie Plätze. Auch für
Babys (geboren im Jahr 2008) sind noch Spiel-
gruppenplätze zu haben. Bitte wenden Sie sich
bei Interesse an Alex Gillich, Alte Brucker Str.
18a, Tel. 0 81 41/9 51 03. KISPUL

Selbsthilfe für Krebserkrankte

Die Krebsselbsthilfegruppe Maisach trifft sich je-
den dritten Mittwoch im Monat von 18 Uhr bis 20
Uhr im Haus der Begegnung, Josef-Sedlmayr-
Straße 14 in Maisach zum Erfahrungsaustausch,
zu Vorträgen, Beratung und Information (zum
Beispiel über medizinische Neuerungen). Jeweils
von 16 bis 17 Uhr wird außerdem eine individuel-
le Sprechzeit für Betroffene und deren Angehöri-
ge angeboten. KREBSSELBSTHILFEGRUPPE

Meisterbetrieb für Dachdecker-, Spengler- und Installationsarbeiten
Bräuhausstraße 19 · 82216 Maisach · Telefon 0 8141/9 04 74 · Fax 0 8141/9 55 80

Beratung. Betreuung. Begleitung.
Persönliche Vorsorgeplanung und Hinterbliebenen-
Absicherung mit Sofortschutz
Individuelle Bestattungsberatung
Fachkundige Trauerbegleitung

Die freieWahldes Bestatters ist Ihrgutes Recht –unabhängig davon, werdie Friedhofsarbeitenausführt.

Wenn der Mensch den
Menschen braucht...

Ihr geprüftes
Bestattungsunternehmen

Tel. 0 8141 - 6 31 37
Tag und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen

Fürstenfeldbruck Dachauer Straße 26 www.hanrieder.de

NIEDERREITER
Automobile

82216 Rottbach · Deisenhofener Str. 1 · Tel. 0 81 35/4 78
Niederreiter-Automobile@t-online.de · Fax 0 81 35/84 63

Reparaturen und Service für sämtliche Kfz-Fabrikate
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Gedenken und
Erinnerung am
Tag der Heimat

Anlässlich des Tages der Hei-
mat und 20-jährigem Beste-
hen des Gedenksteins hat am
14. September die BdV Orts-
gruppe Gernlinden zu einer
Feierstunde unter dem Leit-
wort „Erinnern und verste-
hen“ eingeladen. Der Vorsit-
zende Alfred Graumann be-
grüßt die Anwesenden. Als
Vertreterin der Gemeinde
hielt die dritte Bürgermeiste-
rin Waltraud Wellenstein die
Begrüßungsansprache. An-
schließend erfolgten die
Kranzniederlegung am Ge-
denkstein und die Toteneh-
rung. Am Schluss der Veran-
staltung bedankte sich Herr
Graumann bei den Fahnen-
abordnungen der Lands-
mannschaft, Soldaten- und
Veteranenverein, Waldschüt-
zen und der Freiwilligen Feu-
erwehr so wie bei Rudolf
Hofmann, der für die musika-
lische Umrahmung sorgte.
Die Feierstunde endete mit
dem Deutschlandlied mit
musikalischer Begleitung. .

BUND DER VERTRIEBENEN / FOTO: 0TB

Fahrten der AWO
w Bäderfahrten: Am Don-
nerstag, 23. Oktober, fährt die
AWO in die Therme nach
Bad Gögging. Am Montag,
24. November geht es nach
Bad Wörishofen. Abfahrt ab
9:30 Uhr an den bekannten
Haltestellen. Info und Anmel-
dung bei Helga Landgraf, Tel.
0 81 41/9 58 27.
w Stadtrundfahrt München:
Am Montag, 27. Oktober,
geht es zu einer interessanten
Stadtrundfahrt unter dem
Motto „Wir lernen München
wieder kennen“. Abfahrt um
9 Uhr an den bekannten Hal-
testellen. Zwischendurch Im-
biss/Kaffeepause. Info und
Anmeldung bei M & M Fied-
ler, Tel. 0 81 41/9 52 24.
w Festgottesdienst im Klos-
ter Ettal mit Abt Bögle: Am
Samstag, 8. November, findet
um 10.30 Uhr im Kloster Ettal
ein Festgottesdienst mit Abt
Bögle für die Maisacher statt.
Wir erinnern uns wie Abt Bö-
gle den Festgottesdienst zur
1200-Jahr-Feier in Maisach
begleitet hat. Die Fahrt wird
von der AWO im Einverneh-
men mit der Gemeinde und
der Katholischen Kirchen-
Gemeinde St. Vitus organi-

siert und von Altbürgermeis-
ter Gerhard Landgraf beglei-
tet. Rückfahrt gegen 17 Uhr,
Abfahrt am Rathaus Maisach
um 8.30 Uhr, am Gernlinde-
ner Bürgerzentrum um 8.45
Uhr. Info und Anmeldung bei
M & M Fiedler, Tel.
0 81 41/9 52 24.
w Wir fahren in die KOMÖ-
DIE im Bayerischen Hof:
Am Dienstag, 18. November,
geht es zu „Süßer die Glo-
cken“. Abfahrt um 18.30 Uhr
an den bekannten Haltestel-
len. Info und Anmeldung bei
Johann Stumfperl, Tel.
0 81 41/ 30 53 90.
w Weihnachtsmarkt in Ulm:
Am Donnerstag, 4. Dezem-
ber, und am Montag, 8. De-
zember, fahren wir zum
Weihnachtsmarkt um das Ul-
mer Münster. Kleine Stadt-
führung mit Ulmer Münster.
Abfahrt um 9.30 Uhr an den
bekannten Haltestellen,
Rückfahrt gegen 19 Uhr. Info
und Anmeldung bei M & M
Fiedler: 0 81 41/ 9 52 24.

Die Fahrten sind ein Ange-
bot ausschließlich für die Mit-
glieder der AWO, die um bal-
dige Anmeldung bittet.

AWO MAISACH

Sparkassengeschäftsstelle Maisach unter neuer Leitung

Am 31. Oktober 2008 geht eine Ära zu Ende!

Johann Huber, Leiter der Geschäftsstelle
Maisach, geht in seinen wohlverdienten
Ruhestand. Seit 1986 leitet Johann Huber
die Geschäftsstelle und war in all diesen
Jahren immer Ihr vertrauenswürdiger und
kompetenter Ansprechpartner vor Ort.

Neuer Leiter ist Matthias Becker.
Als ausgebildeter Anlage- und Finanzierungs-
spezialist ist er und sein Team von der Geschäfts-
stelle Maisach bei allen Fragen rund um’s Geld
gerne für Sie da.

Er freut sich darauf, Sie kennenzulernen!

S Sparkasse
Fürstenfeldbruckwww.sparkasse-ffb.de
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Gewaltiger Kürbis Der vom Obst- und Garten-
bauverein durchgeführte

Wettbewerb unter dem Motto „Wer hat den schwersten
Kürbis“ hat folgende Gewinner:
Erwachsene: 1. Platz, 74 Kilo, Jutta Wörl. 2. Platz, 49,8 Ki-
lo, Ludwig Paternoster. 3. Platz, 44,0 Kilo, Anni Huber. 4.
Platz, 40,0 Kilo, Peter Stettler. 5. Platz, 39,5 Kilo, Luise
Ostermayer.
Kinder: 1. Platz, 43,2 Kilo, Lukas Kolodziej. 2. Platz, 38,3
Kilo, Tobias Kleber. 3. Platz, 29,3 Kilo, Familie Vötter. 4.
Platz, 27,3 Kilo, Magdalena Schwarz.
Die Gewinner werden zur Preisverteilung schriftlich ein-
geladen. OBST- UND GARTENBAUVEREIN MAISACH/FOTO: TB

Reger Besuch
Maisach – Die Maria-Huber-
Stiftung bedankt sich recht
herzlich für den regen Besuch
anlässlich des „Tag des offe-
nen Denkmals“ am Sonntag,
14. September. Das oft gehör-

te Dankeschön der Besucher
für die Möglichkeit den Bau-
ernhof „Beim Bader“ zu be-
sichtigen, freute die Stiftungs-
mitglieder ganz besonders.

MARIA-HUBER-STIFTUNG

Einzug ins Nager-Paradies
Überacker – Eine neue At-
traktion haben die Tierfreun-
de Brucker Land e.V. in ihrer
Tierauffangstation für Katzen
und Kleintiere in Überacker
zu bieten: Im rund 70 Qua-
dratmeter großen Freigehe-
gen tummeln sich 30 Kanin-
chen und Meerschweinchen.

Sie waren zuvor im Unter-
geschoß der Station unterge-
bracht. Der Bau der Freigehe-
ge mit zwei großen Holzhüt-
ten war durch die großzügige
Spende von Rosa und Franz
Schmid aus Fürstenfeldbruck
möglich geworden. Für das
Rentnerehepaar war es nicht
leicht, die 1000 Euro für die
Tierfreunde, deren Mitglied
sie sind, zu erübrigen. „Aber
wir haben alles verfolgt, den

Aufbau der Tierstation, die
viele Arbeit, die finanziellen
Probleme. Und da wollten wir
einfach helfen“, erzählt Rosa
Schmid. Und ihr Mann er-
gänzt: „Außerdem sind wir
extrem tierlieb.“ Kaninchen

können sie zwar nicht halten,
weil ihnen dazu der Garten
fehlt, „aber wir haben seit 20
Jahren Katzen.“ Jetzt besu-
chen sie „ihre“ Kaninchen so
oft wie möglich.

TIERFREUNDE BRUCKER LAND

Ein Herz für Kaninchen zeigt die Tierauffangstation. FOTO: TB

Diskussion mit dem Biber Am Info-Stand des Bund Naturschutz in Bayern
kam es zu Diskussionen um die Existenzberech-

tigung des Rückwanderers castor fiber, auf Deutsch: Biber, in den Maisacher Gewässern.
Bis zu seiner Ausrottung in Deutschland 1867 wirkte der Biber 15 Millionen Jahre als
Landschaftsgestalter mit. Zur Versachlichung der Diskussion um die Nutzen-Schadensbi-
lanz des Neubürgers trugen ausgelegtes Infomaterial und Fotodokumente von der Mai-
sach bei. Wer mehr dazu wissen will: Im Internet klärt die Seite www.biber.info umfas-
send auf (von Jens Schlüter, von dem auch der lebendig wirkende Biber in der Dreifach-
turnhalle stammte). Auf dem Bild diskutieren mit dem Biber Bürgermeister Hans Seidl
und Rudi Huber vom Bund Naturschutz. BUND NATURSCHUTZ/FOTO: TB

400 Tierfreunde folgten Einladung
Überacker – Trotz Wahl und
Wiesn folgten fast 400 Men-
schen der Einladung der Tier-
freunde Brucker Land e.V.
und strömten zum Tag der of-
fenen Tür in die Tierauffang-
station in Überacker. Dort er-
lebten sie bei strahlendem
Sonnenschein mit Miezen,
Kaninchen, Meerschwein-
chen und Co. einen ganz be-
sonderen Sonntag.

Auch der Maisacher Bür-
germeister Hans Seidl ließ es
sich nicht nehmen, den Tier-
freunden am Morgen einen
kurzen Besuch abzustatten
und ein gutes Gelingen zu
wünschen. Heidi Minderlein,
die Vorsitzende der Tier-
freunde, konnte zufrieden Bi-
lanz ziehen: „Viele Gäste ha-
ben mir gesagt, wie gut es ih-
nen bei uns gefallen hat. Und
uns hilft der Erlös von Floh-
markt, Tombola und Kuchen-

büfett sowie der Verkauf un-
seres neuen Tierschutzkalen-
ders am Infostand wieder ein
Stück weiter. Denn um unse-
re Tiere gut versorgen zu kön-
nen, sind wir dringend auf
Spenden angewiesen.“

Und wenn der eine oder

andere Besucher vielleicht
sein Herz für eine Mieze oder
ein Kaninchen entdeckt hat
und bald anruft, um es abzu-
holen – dann wäre das der
größte Erfolg des Tages der
offenen Tür.

BRUCKER TIERFREUNDE

Zahlreiche Teirfreunde kamen zum Tag der offenen Tür der
Tierauffangstation in Überacker. FOTO: TB
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Veteranen haben gewählt Die Kameraden des Veteranen- und Krieger-
vereins Maisach wählten im September ihre

neue Vorstandschaft. Unser Bild zeigt (v. l.): Kanonier Josef Huber, Kanonier und Ehren-
mitglied Manfred Wiucha, 1. Schriftführerin Erika Schneider, Fahnenträger Engelbert
Kennerknecht, Ausschussmitglied Anton Mayr, 2. Vorstand Rainer Schlingmann, Aus-
schussmitglied Richard Kuntner, 1. Kassier Richard Schneider, 1. Vorstand Erwin Schnei-
der, Ausschussmitglied und Ehrenmitglied Eduard Gebhart, Kassenprüfer Günter Maier,
sowie 1. Bürgermeister und Kassenprüfer Hans Seidl. FOTO: TB

Ehrenvorsitzender feiert Geburtstag Am 9. September feierte der
Ehrenvorsitzende des SC Mal-

ching, Gustav Streicher, seinen 80. Geburtstag. Zu diesem Jubiläum gratulierte ihm eine
Abordnung des Vereins sowie weitere Vertreter der Ortsvereine. Unser Foto zeigt (v. l.):
3. Vorsitzender Josef Thurner, 2. Vorsitzender Robert Sperr, Ehrenvorsitzender und Jubi-
lar Gustav Streicher und 1. Vorsitzender Georg Vetterl. SC MALCHING FOTO: TB

Freie Kursplätze bei der VHS
Maisach – Die Volkshoch-
schule Maisach e.V. möchte
darauf hinweisen, dass Sie
sich noch immer für alle Kur-
se, in denen noch Plätze frei
sind, anmelden können. Pro-
grammhefte liegen in unserer
Geschäftsstelle, der Gemein-
de Maisach und den Banken
in Maisach und Gernlinden
auf. Außerdem steht das Pro-
gramm auch unter www.vhs-
maisach.de im Internet. Sie
können sich schriftlich an-
melden, auch per Fax
(0 81 41/9 02 79), telefonisch
(0 81 41/9 00 98) und E-Mail
(vhs.maisach@gmx.de).
 Kursplätze sind noch frei in:

B 203 Word 2000 Anfänger –
6x Dienstag, ab 21.10., 9 bis
11.30 Uhr.
J 201 Perlentiere – 1x Mitt-
woch, 22.10., 16.45 bis 18.15
Uhr.
K 403 Kreatives Silber-
schmieden – Fr./Sa.
24./25.10., 19 bis 22 und 10
bis 17 Uhr.
A 103 Persönliches Mind
Mapping – 1x Montag, 27.10.,
19.00 bis 21.30 Uhr.
G 104 Schüsslersalze/Vor-
trag – 1x Dienstag, 28.10.,
19.30 bis 21.30 Uhr.
A 303 Führung BMW-Welt –
1x Mittwoch, 29.10., 16 Uhr.
J 322 Hip Hop, Dance floor

(7-10Jahre) – 6x Mittwoch,
29.10., 16.30 bis 17.45 Uhr.
A 203 Gelebtes Leben/Füh-
rung Südfriedhof – 1x Sams-
tag, 31.10., 14.30 bis 16 Uhr.
A 204 Stadtführung Fürsten-
feldbruck – 1x Freitag, 7.11.,
14 bis 15.30 Uhr.
B 102 PC-Buchführung für
Existenzgründer – 5x Diens-
tag ab 11.11., 18.30 bis 21
Uhr.
A 202 Neue Synagoge Mün-
chen – 1x Dienstag, 11.11., 18
bis 19 Uhr.
S 600 China, Chinesen und
chinesisch – 4x Freitag ab
14.11., 18 bis 19.30 Uhr.

VHS MAISACH

Neues Programm
Maisach – Die Hühnerleiter
Maisach e. V. meldet sich mit
dem neuen Programm aus der
Sommerpause zurück. Am
19. Oktober tritt das „Theater
Rebus“ mit dem Stück „Wo
hausen Hase, Maus und
Schwein? (...und dürfen Wolf
und Bär herein?)“ in der
Hühnerleiter auf.

Vom Zusammenhalten und
Zusammenwohnen erzählen
die vier Volksmärchen, die
Hedwig Rost auf „der kleins-
ten Bühne der Welt“ erstehen
lässt. Es kommen vor: ein ver-
lorener Handschuh, eine di-
cke Rübe, das Häschen
Schnuppernäschen, der Bock
Zottelrock, ein Wolf und ein
kluges Schwein.

Das Stück ist für Kinder ab
vier Jahren und dauert etwa
50 Minuten. Gespielt wird in
der Hühnerleiter Maisach,
Kath. Pfarrsaal, Schmidham-
merstraße 17, Maisach, um 15
Uhr. Kartenvorverkauf: Kers-
tin Müller, Tel.
0 81 41/3 04 40, Der beson-
dere Laden, Bahnhofstraße
16, Maisach und unter
www.huehnerleiter-ev.de.

Weiter geht das Programm
mit „Biene Maja“ am 9.No-
vember, „Jollys Schnee“ am 7.
Dezember, „Das kleine Ich
bin ich“ am 25. Januar, „An
der Arche um Acht“ am 21.
Februar und „Der Kolossale
Kürbis“ am 29 März.

HÜHNERLEITER MAISACH

HÜHNERLEITER ..................................................................................

Sichere Bogenschützen
Maisach – Kurz vor dem Sai-
sonende haben zwei Bogen-
schützen des BSC Maisach
die Möglichkeit genutzt beim
„33.Internationalen Kraut-
kopfturnier“ beim Bogen-
schützenclub in Ismaning
teilzunehmen. Insgesamt sind
111 „eiskalte“ Bogenschützen
in verschiedenen Klassen bei
dem großen Turnier angetre-
ten, bei einer Temperatur um
die 12 Grad.

144 Wertungspfeile auf die
Entfernungen 90, 70, 50 und
30 Meter für die Herren mit
1440 möglichen Ringen und
einer circa sechsstündigen
reinen Wettkampfzeit waren
zu bewältigen. Es wurden ins-
gesamt sehr gute Ergebnisse
geschossen und die Maisa-
cher Walter Mayrhofer, Re-
curve Altersklasse, und Wolf-
gang Aumiller, Compound
Schützenklasse, waren gut
dabei.

Walter Mayrhofer hat sich
auf den 3. Platz (von 17) mit
1137 Ringen gearbeitet und

sich zusätzlich den begehrten
1100er Stern geholt. Wolf-
gang Aumiller hatte einen
kleinen Ausrutscher und
konnte sich dennoch in dem
starken Konkurrenzfeld auf
den elften Platz, von sieb-
zehn, mit 1259 Ringen durch-
setzen. Die Teilnehmer haben
als Belohnung alle einen gro-
ßen Ismaninger Krautkopf er-
halten.

Anfang Oktober ist Saison-
ende des Bogenschiessens im
Freien und die Schützinnen
und Schützen ziehen in die
Halle. Dann heißt es für rund
ein halbes Jahr auf nur 18 Me-
ter zu schießen, allerdings ist
hier das absolute Ziel auf den
Scheiben auch nur vier cm
groß. Wer Lust aufs Bogen-
schiessen hat und es gerne
einmal probieren möchte ist
gerne gesehen beim Bogen-
Sport-Club Maisach. Schaut
einfach im Training vorbei –
Grundschule Maisach, sams-
tags zwischen 13 und 18 Uhr.

BSC MAISACH/FOTO: TB

Einfach vorbeikommen!
Für unsere erweiterte

Service-Werkstatt
bekommen Sie zur Zeit noch

schnelle Termine
Zum Beispiel:
Danke-Schön-Aktion für Audi-Service € 79,–

Service
ohne lange
Voranmeldung. Hecht GmbH

Maisacher Straße 121

82256 Fürstenfeldbruck

Tel. 0 8141/2 94 50, Fax 0 8141/2 94 66

www.auto-hecht.de

Unsere Öffnungszeiten

für Werkstatt und

Teiledienst:

Täglich 7.00–18.00 Uhr

durchgehend

Hol- + Bring-

Service
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Hüttenfieber bei
der Ü 29-Party

Überacker – Zum dritten Mal
veranstaltet die Tanzfabrik
Überacker die Ü 29 Party. Am
Samstag, 15. November geht
es mit DJ Notschi so richtig
zur Sache. Zum Thema Hüt-
tenfieber kann in uriger At-
mosphäre abgetanzt werden.

Eine Überraschungsshow der
Superlative setzt ungeahnte
Highlights. Beginn in der
Sporthalle Überacker ist um
20 Uhr. Eintritt 5 Euro. Infos
unter Tel.: 0 81 35/89 97 oder
mobil: 01 75/ 7 23 09 46.

TANZFABRIK ÜBERACKER

TANZFABRIK .........................................................................................

Aus gegebenem Anlass weisen
wir darauf hin, dass bei der
Qualität der Fotos auch auf
die Schärfe geachtet werden
muss. Unscharfe Bilder können
leider nicht im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden.

Gewinner ist bekannt
für sein gutes Blattl

Germerswang – Bei den Ger-
merswanger Schützen wurde
die Saison 2008/2009 eröff-
net. Traditionell wird hier
auch die Eröffnungsscheibe
ausgeschossen. Gewinner in
diesem Jahr ist Markus Kern
mit einem 43-Teiler, der be-

kannt für gute Blattl ist. So ist
er bereits auf mehreren Schei-
ben verewigt. Die Eröffnung-
scheibe wurde durch den
Vorsitzenden Günter Strauß
überreicht.

ALMRAUSCHSCHÜTZEN

GERMERSWANG

ERÖFFNUNGSSCHIESSEN .........................................................

Stolze Zahlen zum Saisonabschluss
Germerswang – Wahrlich
stolze Zahlen bilanzierten die
„TGG-Herren 55“ zum Ab-
schluss der Saison: 28:8 in
Einzelmatches sowie 11:7 im
Doppel führten zum Traum-
ergebnis von 12:0 Punkten in
allen Begegnungen. Damit si-
cherten sie sich erstmals den
lange ersehnten 1. Platz.

Gegen TP Herrsching, TC
Puchheim, TP Starnberg ge-
langen knappe 5:4 Siege; aber
TC Karlsfeld, TSV Schwab-
münchen und TV Altomüns-
ter wurden deutlich geschla-
gen. Herausragend die Leis-
tungen von Franz Keser und
Hans Hackenberg, lobt
Mannschaftsboss Jürgen
Koch: „Diese stark aufspie-
lende, harmonisierende
Mannschaft erreichte so erst-
mals den fantastischen 587.
Rang in der BTV-Wertung.“

Die Aufstiegskriterien wur-
den zwar weit überschritten,
trotzdem wird diskutiert, ob

man 2009 freiwillig noch in
dieser Bezirksklasse 2 verblei-
ben will oder aufsteigend eine
höher spielen und damit noch
längere Anfahrten bei Aus-
wärtsspielen in Kauf nehmen
soll. Man überlegt auch
schon, in die Herren über 60
umzusteigen, was jedenfalls

dem realen Durchschnittsal-
ter der Mannschaft wesent-
lich besser entsprechen wür-
de und damit auch „altersge-
mäßere Gegner“ brächte. Wie
auch immer, für Jürgen Koch
ist wichtig ist, dass diese
Mannschaft zusammen
bleibt. TG GERMERSWANG

Erfolgreiche Herren 55 (hinten v. l.): Nick Kuhn, Günther Mick-
ler, Georg Schröder, Günter Unfried, Peter Tharovsky, Georg
Pfeil, Mannschaftsführer Jürgen Koch, Hans Hackenberg,
(vorne v. l.) Franz Keser und Wolfgang Cyffka. FOTO: TB

Fit in den Winter Für die Verantwortlichen der TSG vollkommen überraschend
fanden sich gleich 24 Mitglieder beim ersten „Fit in den Win-

ter“ ein. Dehnen und Kondition tanken stehen hier im Vordergrund – als Vorbereitung
auf die Wintersportsaison unabdingbare Voraussetzungen. Die flotte, abwechslungsrei-
che Stunde von Elisabeth Kistler ging viel zu schnell vorüber, die Teilnehmer waren be-
geistert. Wir hoffen, dass wir diese Stunden auch über den Winter hinaus weiterführen
können. FOTO: TB

Strahlende Sieger Nach dem dreimaligen Sieg Florian Kopps ging es heuer
bei der TG Germerswang um einen neuen, von ihm gestif-

teten Meisterpokal, um den er selbst aus beruflichen Gründen nicht mitkämpfen konnte.
So errang heuer ein Überraschungssieger den Meisterpott: Manfred Loder, der schon in
der Mannschafts-Punkterunde die meisten Erfolge eingeheimst hatte, zog sein Spiel
durch und ließ Franz Keser und Stefan Siegle hinter sich. Jürgen Koch durfte sich über
den Trostrundenpokal freuen. Bei den Damen hatten sich auch dieses Jahr nicht ausrei-
chend Ehrgeizige gemeldet, um eine Meisterschaft gebührend auszutragen. „Hoffent-
lich wird das 2009 besser“, hoffen Vorsitzende Luise Heinzle und Sportwart Nick Kuhn
unisono. Unser Foto zeigt (v. l.): Sportwart Nick Kuhn, der die Meisterschaft organisierte,
Jürgen Koch, Stefan Siegle, Franz Keser, den neuen Champion Manfred Loder und Ver-
einsvorsitzende Luise Heinzle, der die Siegerehrung oblag. TG GERMERSWANG/FOTO: TB

Öffnungszeiten:
Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 8.30–12.00 Uhr

Jeden Freitag Wochenmarkt in Maisach am Rathaus!

Fam. Widmann
82216 Überacker • Fußberg 4 • Telefon 0 81 35/4 32

Frisch vom Bauernhof
aus eigener Haltung und Schlachtung
• Ochsen- und Rindfleisch • Vollmilchkalbfleisch • Eier 

• Schweinefleisch • Geflügel
verschiedene Wurstwaren aus eigener Herstellung • Partyservice

Hans Selzer
Kunststofffenster- und Rollladenbau · Markisen

● Höchste Wärmedämmung
● Schallschutz bei Bedarf bis zur höchsten Klasse

82216 Maisach · Sonnenstraße 1 · Telefon 0 81 41/9 01 17
Telefax 0 81 41/9 03 81 · E-Mail: hans.selzer@gmx.de

Klappex® Fenster
mit Thermo-Rolladen !

Fenster-GmbH

Energie
sparen bis zu

78%*

*im Rolladenkastenbereich

Ausstellung
Jesenwanger Straße 52

82284 Grafrath

Tel.08144/92 000

15.-19.Oktober 2008

www.messe-ffb.de

Mi - Fr 13.00 - 20.00 Uhr
Sa 10.00 - 20.00 Uhr
So 10.00 - 18.00 Uhr
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Lohnsteuerkarte 2009
Maisach – Die Gemeinde
Maisach hat allen unbe-
schränkt steuerpflichtigen Ar-
beitnehmern, die am 20. Sep-
tember 2008 hier eine Haupt-
wohnung haben, für das kom-
mende Jahr eine Lohnsteuer-
karte ausgestellt. Diese sind
bis spätestens 31.Oktober
2008 den Arbeitnehmern zu
übersenden.

Hat ein/e Arbeitnehmer/in
bis zu diesem Zeitpunkt keine
Lohnsteuerkarte erhalten,
kann diese schriftlich bei der
Gemeinde Maisach oder un-
ter den folgenden Nummern
angefordert werden:
08141/937-243, -244 oder
-245. Benötigt ein Arbeitneh-
mer darüber hinaus eine wei-
tere Lohnsteuerkarte (Klasse
6), kann er diese persönlich
bei der Gemeinde Maisach
abholen. Telefonische oder
schriftliche Anträge – auch
per E-Mail an ewo@mai-
sach.de - sind auch möglich.

Nach Ablauf des Kalender-
jahres dürfen Lohnsteuerkar-
ten für das betreffende Jahr
nicht mehr ausgestellt wer-
den.

Für die Ausstellung einer
Ersatzlohnsteuerkarte ist je-
weils die Gemeinde zustän-
dig, von der auch am Stichtag
20.09. die Originallohnsteu-

erkarte ausgestellt wurde. Er-
satzkarten können nur für das
laufende Jahr, ab Stichtag
auch für das folgende Jahr
ausgestellt werden. Für die
Sachbearbeitung ist die per-
sönliche Vorsprache oder ein
schriftlicher Antrag (mit Ver-
lusterklärung) und eine Ver-
waltungsgebühr von 5 Euro
als Geldschein oder Verrech-
nungsscheck erforderlich.

Schriftliche Anträge kön-
nen nur dann berücksichtigt
und bearbeitet werden, wenn
diese persönliche Angaben
enthalten (Name, Anschrift,
Geburtsdatum) und unter-
schrieben sind.

Weichen die Eintragungen
auf der Lohnsteuerkarte von
den tatsächlichen Verhältnis-
sen ab oder ändern sich die
tatsächlichen Verhältnisse bis
zum Beginn des neuen oder
während des laufenden Ka-
lenderjahres wie durch Hei-
rat, Geburt, usw., so ist für die
Änderung der Eintragungen
auf der Steuerkarte die Ge-
meinde zuständig, in dessen
Bezirk der Arbeitnehmer mit
Hauptwohnung gemeldet ist.
Bei einer Lohnsteuerklassen-
änderung von Ehepaaren
müssen immer beide Karten
vorgelegt werden!

GEMEINDE MAISACH

ALLGEMEINE HINWEISE UND INFORMATIONEN .....................................................................................................................................................................................................

Neues Faschingsprogramm Am 29. November ist es wie-
der soweit. Im 11. Vereinsjahr

stellen die beiden Gruppen der Kulturwerkstatt e.V. Maisach ihre Pro-
gramme für die Faschingssaison 2008/09 vor. Bereits seit Juli dieses Jahres
sind die Vorbereitungen für die diesjährige Präsentation am Laufen. Um
auch an die Highlights der letzen Jahre anschließen zu können, haben
sich wieder einige kreative Köpfe viele Gedanken um die Shows ge-
macht. Und auch die Tänzerinnen und Tänzer der DC Kids und der Dance
Corporation haben viele Schweißperlen vergossen, um ihrem treuen Pu-
blikum auch in diesem Jahr zwei ganz besondere Highlights bieten zu
können. Die Trainer Anita Lindner, Julia Gernandt und Ivan Grgic, die be-
reits seit mehreren Jahren erfolgreich die Gruppen der Kulturwerkstatt
trainieren, haben in diesem Jahr wieder ihr Bestes gegeben. Lassen Sie
sich den Galaabend der Kulturwerkstatt im Bürgerzentrum Gernlinden
(Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr) nicht entgehen, und erleben Sie ein paar
wundervolle Stunden mit vielen verschiedenen Showacts. Für das leibli-
che Wohl sorgt auch in diesem Jahr wieder das Gasthaus Sedlmayr. Kar-
ten zum Preis von 15 Euro erhalten Sie täglich von 17 bis 21 Uhr unter Tel.
01 76/29 08 85 31. Alle weiteren Infos zur DC gibt es im Internet unter
www.dance-corporation.de. KULTURWERKSTATT MAISACH/FOTO: TB

Humorvolle Laienspielkunst Die Theatergruppe Gernlin-
den lädt ihr Publikum ab

dem 25. Oktober in die Welt des spielsüchtigen Martin Kirchbauer, dar-
gestellt von Wolfgang Degenhart, ein. Dieser hat das Kartenspielen nach
einer unglücklichen Liebe für sich entdeckt und mit ihm geht es nun
langsam bergab. Seine Schwester Anna, gespielt von Ute Zimmermann,
und Günter Beßner in der Rolle des Knechts Gustl versuchen den Bauern
Martin zu kurieren. Als dieser jedoch bei einem Spiel gegen den Groß-
bauern Bachmeier, dargestellt von Josef Hartl, verliert, muss er nun seine
hohen Spielschulden begleichen. Auf die Besucher wartet wieder eine
humorvolle Laienschauspielkunst, die von der Regisseurin Christina Wen-
hart in Szene gesetzt wurde. Die Heimatbühne spielt das Stück am Sams-
tag, 25. Oktober, Samstag, 8. November, Freitag, 14. November und
Samstag, 15. November, jeweils um 20 Uhr. Die Nachmittagsvorstellung
ist am Samstag, 25. Oktober um 14 Uhr. Karten für diese Vorstellung sind
nur an der Tageskasse ab 13 Uhr erhältlich. Der Kartenvorverkauf für die
Abendvorstellungen beginnt am Samstag, 18. Oktober ab 9 Uhr und am
Montag, 20. Oktober von 18 bis 19 Uhr an der Garderobe des Bürgerzen-
trums Gernlinden. Kartenreservierung ab 21. Oktober, unter Tel: 0 81 42/
48 85 96 wochentags bis 20 Uhr. HEIMATBÜHNE GERNLINDEN/TB-FOTO: ZWINGMANN

Fahrplanwechsel und dichterer Takt
Maisach/Landkreis – Eine
bessere Anbindung der nicht
an der Bahnlinie liegenden Ge-
meindeteile an den Öffentli-
chen Personennahverkehr ist
ein besonderes Anliegen der
Gemeinde. Bei einem Ge-
spräch mit dem Verantwortli-
chen für den ÖPNV im Land-
ratsamt Fürstenfeldbruck, Her-
mann Seifert, hat uns dieser be-
richtet, dass derzeit geprüft
wird, die Buslinien neu zu ord-
nen. Die Buslinie 837 die Mai-
sach mit Fürstenfeldbruck, mit

Egenhofen und Gernlinden
verbindet ist bisher in vier Teil-
strecken aufgeteilt. Dies ist un-
übersichtlich und für manchen
schwer durchschaubar.

ine weitere Linie verbindet
Maisach mit Überacker und
Rottbach. Besonders interes-
sant ist, dass darüber nachge-
dacht wird, die Busse künftig
im 40-Minuten-Takt, in Stoß-
zeiten eventuell auch im
20-Minuten-Takt fahren zu las-
sen. Dies wäre ein deutlich ver-
besserter Anschluss der umlie-

genden Gemeindeteile an Mai-
sach und das S-Bahnnetz. Es
ist anzunehmen, dass dann die
Busse noch mehr angenom-
men werden. Dass eine solche
Verbesserung nicht ohne
Mehrkosten zu haben ist ver-
steht sich von selbst. Wir gehen
aber davon aus, dass der Kreis-
tag die hierfür erforderlichen
Mittel bereitstellen wird, damit
der Öffentliche Personennah-
verkehr gestärkt wird und die
Straßen entlastet werden.

GEMEINDE MAISACH

Kreismusikschule bietet an
Musikschule Maisach:
örtliche Leitung Brigitte

Wagenpfeil, Telefonnummer:
08141/93198 – E-Mail: mu-
sikschule.maisach@web.de

Musikschule Gernlinden:
örtliche Leitung Petra Ken-

nerknecht, Telefonnummer
08142/20833 – E-Mail: mu-
sikschule.gernlinden@web.de

Musikalische Ausbildung
bei der Blaskapelle Maisach
e.V. – Internet: www.blaska-
pelle-maisach.de – Andrea Tu-
rini (Telefon 08141/305473)

Bekanntmachung zu Fundsachen
04.08.2008: Schlüsselbund

Gemeindebriefkasten am Rat-
haus Maisach

06.08.2008: Mountainbike
Gernlindener Straße/Römer-
straße

14.08.2008: Damenarm-
banduhr Marktsonnt. Maisach

20.08.2008: Mountainbike
Überacker, St.-Wolfgang-Str.

01.09.2008: Mountainbike
Malching, kl. Wertstoffhof

01.09.2008: Geldbeutel Mai-
sach, Richtung Volksfestplatz

02.09.2008: Schlüsselbund
Gernlinden, Gemeindebriefk.

06.09.2008 Damenuhr Mai-
sach, Volksfestplatz

13.09.2008 Lesebrille Mai-
sach, Parkbank südlich Rat-
haus

Die Besitzer werden aufge-
fordert, ihre Rechte geltend
zu machen.


